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Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft schnuppern 
Kostenloses Angebot für Grundschulkinder 

Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft schnuppern 

Kostenloses Angebot für Grundschulkinder 
                                                                                

Du hast Lust, Zirkuskünste wie Akrobatik oder Clownerie einmal selbst 
auszuprobieren? Dann hast du jetzt die Gelegenheit dazu!  
In der Zirkuswoche werden wir spielerisch die Grundlagen verschiedener 
Zirkusbereiche - wie zum Beispiel Einrad, Jonglage oder Luftartistik - kennen 
lernen, zum Abschluss der Woche gibt es außerdem eine kleine Vorführung. Dazu 
sind die Eltern und die Öffentlichkeit eingeladen. 

Wann: Fasnetsferien, 24. – 28. Februar 2020  
             entweder von 08.30 Uhr  
             oder von 13.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Wo:     Sporthalle Bodnegg 
Mitzubringen sind:  
             Vesper und Getränk, Sportkleidung (ohne Knöpfe und Reißverschlüsse) 

        Hinweis: Bitte keinen Schmuck tragen. 
 
Flyer mit weiteren Infos werden in der Grundschule ausgeteilt oder liegen ab Montag, 20.01.2020 im 
Rathaus aus. Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben, Anmeldung bitte im Rathaus 
einwerfen. 
 

 
 
  

 

 

 
 
 

Diese Aktion wird unterstützt durch das 
Ministerium für Soziales und Integration aus 

Mitteln des Landes Baden-Württemberg. 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 25.01.2020/Sonntag, 26.01.2020 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 
Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 66590 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 25. Januar 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Blutreitergruppe durchge-
führt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 8. Februar 2020 wird durchgeführt von dem Verein 
Chancen durch Lernen in Uganda e. V. durchgeführt. 

Grüngutannahme:  
Winterpause 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 10. Februar und 
Dienstag, 11. Februar 2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!
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Amtliche
Bekanntmachungen

Rentenantrag 
Bis auf Weiteres können Sie Ihren Rentenantrag nur noch 
bei dem Regionalzentrum Ravensburg der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (Eisenbahnstraße 37, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 88080) beantragen. Wir bitten 
um Verständnis. 

Volles Haus bei der Ausstellungseröffnung 
- Albert Maria Schmid & Rolf Eisenburg: „Gegensätze“ - 

Interessiert lauschten die zahlreichen Gäste .... 

Auf enormes Interesse stieß die Ausstellungseröffnung am vergan-
genen Sonntag im Rathaus. Rund 80 Kunstinteressierte, Wegge-
fährten, Verwandte und Freunde der Künstler hatten sich in den 
heiligen Hallen der Gemeinde eingefunden. 
Bürgermeister Christof Frick begrüßte die zahlreichen Gäste und 
brachte seine Freude über die überaus große Resonanz zum Aus-
druck. Dabei schlug er den Bogen zum Bezug der Künstler zu 
Bodnegg: So war Albert Maria Schmid 18 Jahre lang Pfarrer in 
Bodnegg und hatte dabei viele Spuren und Freunde hinterlassen. 
Den riesigen künstlerischen Nachlass von Rolf Eisenburg verwal-
ten Isolde und Jürgen Beig aus Rosenharz. 
„Ich bin stolz und dankbar, dass Sie uns Ihre Werke zur Verfügung 
stellen, die eine Bereicherung für unser Rathaus und die ganze 
Gemeinde sind“, bemerkte das Gemeindeoberhaupt. Sein Dank 
galt aber auch dem gemeindlichen Kulturverein [boku] - in Per-
son von Rudi Blöchl, der wieder in bewährter Art und Weise die 
Ausstellung organisiert und gemeinsam mit Familie Beig umge-
setzt hatte. 

.... den Worten von Laudator 
Rudi Blöchl (rechts). 

Die einführenden Worte in 
die bemerkenswerte Aus-
stellung brachte sodann 
Rudi Blöchl zu Gehör. Er 
machte deutlich, dass der 
geneigte Betrachter an der 
Vielfalt der Techniken able-
sen könne, dass es sich um 
künstlerisch wertvolle Werke 
handle. Anschließend ging 
er im Einzelnen auf die bei-
den Künstler und deren 
beeindruckende Bilder ein. 
Dabei zeigte sich Blöchl 
beeindruckt von der Vielfalt 
an Arbeiten und Formaten. 
Allerdings wolle er keine 
Interpretationen der Kunst-
werke vornehmen, meinte 

Blöchl und zitierte Susan Sonntag, eine amerikanische Kritike-
rin, Erzählerin und Filmemacherin: „Wie die Abgase der Autos 
und der Schwerindustrie, die die Luft der Städte verunreinigen, 
vergiftet heute der Strom der Kunstinterpretationen unser Emp-
findungsvermögen. [...] Interpretation ist die Rache des Intellekts 
an der Kunst.“ 
Im Anschluss an den offiziellen Teil verweilten die zahlreichen 
Kunstinteressierten noch lange in der Ausstellung und nutzten die 
Gelegenheit, mit Albert Maria Schmid, Familie Beig und unterei-
nander ins Gespräch zu kommen. 
Die Ausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten des Rat-
hauses angeschaut werden. Nähere Informationen insbesondere 
zu Rolf Eisenburg liegen im Rathaus aus. 
  

Anschließend wurde die Ausstellung im Obergeschoss, im Trep-
penhaus und im Sitzungssaal ausgiebig begutachtet. 
 

Gruppenbild mit Beteiligten: Rudi Blöchl, Isolde und Jürgen Beig, 
sowie Bürgermeister Christof Frick (v.r.n.l.) und vorne Pfarrer Albert 
Maria Schmid. 
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Umgestaltung des Neuen Friedhofs geht voran 
 

  
Aufgrund der guten Wetterverhältnisse konnte die ausführende 
Firma vergangene Woche mit den Arbeiten zur Umgestaltung 
und Modernisierung des neuen Friedhofes beginnen. Bis zum 
vergangenen Wochenende wurden die Wege ausgekoffert und 
eine Tragschicht eingebracht. 
Des weiteren wurde zum Teil das Gelände neu modelliert. 
Im nächsten Schritt wird - sofern es das Wetter zulässt - die 
Randeinfassung des unteren Weges eingebaut, sowie das 
Fundament für die neue Urnenwand erstellt. 
Auch soll zeitnah der Platz vor der Urnenwand ausgekoffert 
und der Unterbau neu erstellt werden. 

Rosa Santos verstärkt Rathaus-Team 
Seit 02.01.2020 ist Rosa Santos in der Gemeindeverwaltung, 
insbesondere für die Bereiche Soziales, Hallenbelegungen, 
Gestattungen, Schlüsselverwaltung, Gemeindemobil und 
Homepage tätig. 
Frau Santos absolvierte Ihre Ausbildung als Groß- und Außen-
handelskauffrau und war bisher in der freien Marktwirtschaft 
beschäftigt. 
Derzeit ist Frau Santos mit einem Beschäftigungsumfang von 
50 % angestellt. 
Zum Einstand überreichte Bürgermeister Christof Frick einen 
Blumenstrauß und begrüßte Frau Santos zusammen mit 
Hauptamtsleiter Wendelin Spitzfaden als neues Teammitglied. 
Wir heißen Frau Santos herzlich willkommen und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Bürgermeister Christof Frick und Hauptamtsleiter Wendelin 
Spitzfaden begrüßen Rosa Santos ganz herzlich.

Nichtoffener freiraumplanerischer 
Realisierungs- und Ideenwettbewerb 
„Zentrale Dorfentwicklung Bodnegg“  
Preisgerichtsitzung und Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten 

Am Sonntag, 26.01.2020 um 15 Uhr wird im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses Bodnegg, 
Kaplaneiweg 2 - 4, die Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten zur zentralen Dorfentwicklung 
Bodneggs eröffnet. Die Vorsitzende des Preisgerichts Landschaftsarchitektin Carolin von Lintig wird 
zusammen mit dem Wettbewerbsbetreuer Landschaftsarchitekt Kurt Rau die Wettbewerbsarbeiten 
vorstellen. 
Die Gemeinde Bodnegg hat im September 2019 für 20 Teilnehmer den freiraum-planerischen 
Realisierungs- und Ideenwettbewerb „Zentrale Dorfentwicklung Bodnegg“ ausgelobt. 
Sechs erfahrene Büros aus dem süddeutschen Raum wurden angefragt und eingeladen, außerdem 
14 Bewerber aus Süddeutschland und Österreich als weitere Teilnehmer per Losverfahren ermittelt. 
Die Wettbewerbsaufgabe bestand vorrangig aus der Erarbeitung eines freiraum-planerischen 
Konzepts für die zentrale Ortsmitte von Bodnegg. Ein Gestaltungskonzept für Straßen-, Platz- und 
Freiflächen mit hoher Aufenthaltsqualität war auszuarbeiten und die Ortsmitte gestalterisch zu 
definieren und aufzuwerten. 
Am 23.01.2020 tritt das Preisgericht zusammen. 
Die Wettbewerbsarbeiten können dann vom 27.01.2020 bis einschließlich 04.02.2020 
zu folgenden Öffnungszeiten im Dorfgemeinschaftshaus besichtigt werden: 
Montag bis Freitag von 11.00 - 16.00 Uhr sowie Samstag und Sonntag von 13.00 - 16.00 Uhr. 
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
17.01.2020 
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Unter-
punkt Gemeinderat, Unterlagen/Termine 
1.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
In der vergangenen Sitzung vom 06.12.2019 wurden keine 
nicht-öffentlichen Beschlüsse gefasst. 
  
2.	 Bürgerfragestunde 
Ein Zuhörer verweist auf TOP 6 -Festlegung des Bauplatzprei-
ses im Baugebiet „Hochstätt IV“- und stellt die Erläuterungen 
der Verwaltung in der Sitzungsvorlage zur Ermittlung des vollen 
Werts der Grundstücke infrage. Dabei kann er insbesondere die 
Bewertung der Wertsteigerung der Grundstücke im Vergleich zum 
Bodenrichtwert vom Mai 2019 nicht nachvollziehen. Außerdem 
ist seiner Meinung nach, besonders im Hinblick auf die derzeit 
schwächelnde Wirtschaftsentwicklung, eine Korrektur der Bau-
wirtschaft und eine Abnahme der Bautätigkeiten im Wohnungs-
bau absehbar. Er regt daher einen Grundstückspreis unterhalb 
des von der Verwaltung kalkulierten Betrags in Höhe von 290 bis 
310 € je m² an. 
Ein weiterer Zuhörer regt eine öffentlich einsehbare Vereinsför-
derrichtlinie an. 
  
3.	 Kindergarten St. Martinus 
-	 Sachstandsbericht zur Umsetzung der Kindergartenkonzeption 
-	 Information über Gruppenstruktur und Organisation 
Kindergartenleiterin des Kindergartens St. Martinus Corina Bielau, 
Erzieherin Daniela Schöllhorn und Tamara Gratzer vom kirchlichen 
Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben erläuterten dem Gre-
mium die neu entwickelte Kindergartenkonzeption, die Einteilung 
der Gruppen, stellten einen typischen Tagesablauf im Kindergar-

ten vor, informierten über Personalschlüssel und Betriebserlaubnis 
und beantworteten Fragen zur pädagogischen Arbeit, der Orga-
nisation des Kindergartenbetriebs sowie zur Funktionalität des 
neuen Kindergartens. 
Nach einer angeregten Aussprache nahm der Gemeinderat von 
dem Sachstandsbericht über den Kindergarten St. Martinus 
Kenntnis. 
  
4.	 Ferienbetreuung für Grundschüler 
-	 Ergebnisse der Bedarfsumfrage 
-	 Geplantes Betreuungsangebot 
Zur Einführung einer Ferienbetreuung für Grundschüler führte die 
Gemeinde eine Bedarfsumfrage durch und entwarf anhand des 
abgefragten Bedarfs ein Betreuungsangebot. Dem Gemeinderat 
wurden die Ergebnisse der Bedarfsumfrage und das geplante 
Betreuungsangebot vorgestellt. Auf die versendeten 134 Fragebö-
gen erhielt die Verwaltung zu 65 Kindern (33%) eine Rückmeldung. 
Davon wurde für 33 Kinder (17%) ein Bedarf zur Ferienbetreu-
ung angegeben. Anhand der nachgefragten Wochen zur Ferien-
betreuung wurden folgende Betreuungswochen vorgeschlagen: 
06.04. - 09.04.2020 (Osterferien), 30.07. - 07.08.2020, 31.08. 
- 04.09.2020 und 07.09. - 11.09.2020 (alle Sommerferien). Die 
Nachfrage in den Pfingst- und Herbstferien waren mit 4, 6 und 
9 Kindern relativ gering. Die Betreuungsgebühr für die Ferienbe-
treuung wurde auf 85 € kalkuliert. Die Verwaltung schlug vor, eine 
Mindestteilnehmerzahl von 10 Kinder festzulegen, damit der wirt-
schaftliche Abmangel kalkulierbar ist. Die Verwaltung ist derzeit 
intensiv auf der Suche nach Betreuungskräften für die Ferienbe-
treuung. Bisher ist die Resonanz auf die Ausschreibungen, Flyer, 
Elternbriefe, Aushänge etc. jedoch äußerst verhalten. 
Unter der Voraussetzung, dass ausreichend Personal gefunden 
werden kann, beschloss der Gemeinderat einstimmig, dass die 
Ferienbetreuung an den o. g. Wochen in den Oster- und Som-

Einkaufen vor Ort 
 

Bodnegg           
natürlich aktiv

EinkaufEn vor ort
Bäckerei  |  Getränke   |  Schreibwaren  |  Blumen  |  Einkaufsmarkt  |  Direktvermarkter  

Arzt  |  Banken  |  Friseur  |  Gastronomie |  Massage & Krankengymnastik  |  Post

  
Bodnegg hat was – Dienstleistung vor Ort 
Die Nahversorgung in unserer Gemeinde ist eines der wichtigen Anliegen des Bürgermeisters und der Gemeinderäte. Um den Bür-
gerinnen und Bürgern mitzuteilen, was in Bodnegg, den verschiedenen Weilern und bei den Direktvermarktern angeboten wird, 
möchten wir in den Bodnegger Mitteilungen Ihr Angebot, Ihre Dienstleistung veröffentlichen. Melden Sie sich bei uns entweder tele-
fonisch unter 07520 9208-20 oder per Email joos@bodnegg.de, dann berichten wir auch über Sie. 
Gestalten Sie die Zukunft mit: Kaufen Sie ein vor Ort! 
Volkssport Nummer 1 scheint schon seit längerer Zeit der Run auf Niedrigstpreise zu sein. Kein Weg ist zu weit, keine Internetre-
cherche zu zeitaufwändig, keine Diskussion über Preise zu langweilig. Automatisch wird angenommen: Je größer der Discounter, 
desto billiger die Ware oder kein Weg ist zu weit, um 50 Cent zu sparen. 
Wir sind oftmals so im Billigpreisfieber, dass wir vergessen, dass Fieber eine Disposition ist und viel Energie verbraucht (nervliche 
und materielle). Da lobe ich mir doch den Einkauf vor Ort. Viele können zu Fuß die Geschäfte erreichen und wenn nicht, sind Park-
plätze kein Problem. „Und die Preise?“ werden Sie fragen. Vor Ort haben Sie die Wahl. Sie wählen zwischen gut und günstig. 
Zudem können Sie auf regionale Produkte zurückgreifen und gleichzeitig die ortsansässigen landwirtschaftlichen Betriebe stär-
ken. Da macht Einkaufen Spaß! 

Energiesparendes Einkaufen wünscht Ihnen 
Christof Frick 
Bürgermeister 
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merferien ab einer Teilnehmerzahl von 10 Kindern stattfindet und 
die Betreuungsgebühr 85,00 € pro Woche beträgt. 
  
5. Festlegung des Bauplatzpreises im Baugebiet „Hochstätt IV“
- Typ 1 (EFH) und Typ 2 (DHH) 
Nachdem zwischenzeitlich die Erschließungsarbeiten für das Bau-
gebiet „Hochstätt IV“ vergeben werden konnten, befasste sich 
der Gemeinderat in der vergangenen Sitzung mit der Festlegung 
des Grundstückspreises für die Bauplätze des Typs 1 und 2 im 
Baugebiet „Hochstätt IV“. 
Zunächst wies Kämmerer Markus Mohr auf § 92 Gemeindeord-
nung (GemO) hin, wonach die Gemeinde Vermögensgegenstände, 
die sie zur Erfüllung ihrer Aufgaben nicht braucht, in der Regel 
nur zu ihrem vollen Wert veräußern darf. Dem Gemeinderat oblag 
es die Höhe des vollen Werts festzulegen. Die Verwaltung schlug 
dem Gremium unter Berücksichtigung der Ausgaben für Planung, 
Erschließung, Grunderwerb etc. und der Nettoverkaufsfläche 
sowie der Entwicklung des Bodenrichtwerts einen Bauplatzpreis 
von 290,00 € bis 310,00 € je m² vor. 
Nach umfangreicher und teilweise kontrovers geführter Diskus-
sion legte der Gemeinderat bei 4 Gegenstimmen und 8 Befür-
wortungen den Grundstückspreis für die Grundstücke, die zum 
vollen Wert veräußert werden, mehrheitlich auf 290,00 € je m² fest. 

Gemeinde Bodnegg 
Landkreis Ravensburg 

 Gemeinde Bodnegg  
Landkreis Ravensburg 
 

Die Gemeinde Bodnegg sucht 

Betreuungskräfte  
für die Ferienbetreuung 2020 von Schülern  

der Klassen 1 – 4 
in der Zeit vom:  
 

06.04. – 09.04.2020 (Osterferien) 
30.07. – 07.08.2020 (Sommerferien) 
31.08. – 04.09.2020 (Sommerferien) 
07.09. – 11.09.2020 (Sommerferien) 

 
täglich von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
 
Wenn Sie Spaß am Umgang mit Kindern zwischen 6 und 11 Jahren haben, 
engagiert, zuverlässig, belastbar und kreativ sind, dann sind Sie bei uns 
genau richtig! 
 
Sie haben Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Wiedmann unter 07520 / 9208-19 oder 
per Mail an wiedmann@bodnegg.de.   

  Die Gemeinde Bodnegg sucht
Betreuungskräfte 

für die Ferienbetreuung 2020 von Schülern der Klassen 1 – 4 
in der Zeit vom: 
06.04. – 09.04.2020 (Osterferien) 
30.07. – 07.08.2020 (Sommerferien) 
31.08. – 04.09.2020 (Sommerferien) 
07.09. – 11.09.2020 (Sommerferien) 
täglich von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
Wenn Sie Spaß am Umgang mit Kindern zwischen 6 und 11 
Jahren haben, engagiert, zuverlässig, belastbar und kreativ 
sind, dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Sie haben Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Wiedmann unter 07520 / 
9208-19 oder per Mail an wiedmann@bodnegg.de 

Informationen

 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 
Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

 
Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Das nächste Mal hat die Mangelstube am 05.02.2020 geöffnet.
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste  

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 27.01. und Dienstag, 28.01.2020 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de  

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren,  
kündigen oder haben Sie eine Reklamation,  

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Denkmalschutzpreis für 
private Eigentümer ausgeschrieben 
Der Schwäbische Heimatbund und der Landes-
verein Badische Heimat loben zum 36. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte 
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mittel-
punkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld von 
insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur 
Verfügung stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude 
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis 
Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen 
nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann will die Vielfalt und Besonderheiten der Bau-
kultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren 
Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht 
von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 
20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhafte 
Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fach-
jury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2020. Weitere Informatio-
nen sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die 
öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2021 statt. 
Mit Unterstützung der Wüstenrot Stiftung 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2020 
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 23. Januar 2020� Seite 7

berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 
2020 bewerben. Einsendungen sind bis zum 31. März möglich. 
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte 
unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind somit Teil der Zukunft unserer Heimat. 
Jeder, der sich um ihre Pflege sorgt, ist Vorbild und verdient öffent­
liche Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsfüh­
rer des Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des mit über 
10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die 
Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit 
innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte 
und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streu­
obstwiesen, Weinberge in Steillagen, beweidete Wacholderhei­
den oder die gelungene Rekultivierung eines Steinbruchs. 
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis 
ist einer der Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 
Das Preisgeld stellen der Sparkassenverband Baden-Württem­
berg sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. 
Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Pri­
vatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit 
mindestens drei Jahren engagieren. Bewerben können sich Teil­
nehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbun­
des, also den ehemals württembergischen oder hohenzollerischen 
Teilen des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku­
mentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkmalen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und 
Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt­
liche Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein. 
Kontakt: 
Schwäbischer Heimatbund e.V. 
Weberstraße 2 | 70182 Stuttgart 
Telefon 0711 23942‐0 
post@kulturlandschaftspreis.de 
www.schwaebischer‐heimatbund.de
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN A4 
ist der 31. März 2020. Kostenlose Broschüren mit den Teilnah­
mebedingungen und der Beschreibung preisgekrönter Projekte 
der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart 
sowie bei allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Sämtli­
che Informationen sind auch unter www.kulturlandschaftspreis.de 
abrufbar. Die Verleihung findet im Herbst 2020 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung statt. 

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Am Samstag, 25.01.2020 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr 

Bodnegg 2030

Projektgruppe  
„historischer Rundweg durch Bodnegg“ 
Aus der Arbeitsgruppe Natur, Landschaft & Tourismus hat sich 
eine Arbeits- bzw. Projekgruppe zur Erstellung eines historischen 
Rundweges durch Bodnegg gebildet. Die Gruppe hat sich Ende 
2018 und zu Beginn 2019 getroffen und Ideen gesammelt. Im 
Februar 2019 wurde beschlossen einen Förderantrag im Rah­
men des LEADER-Programmes zu stellen. Der erste Antrag wurde 
abgelehnt, aber im November 2019 wurde uns nach nochmali­
ger Beantragung eine Förderzusage über Brutto 19.027 € erteilt! 
Die Mittel sind genehmigt - nun ist es an der Zeit, die damaligen 
Ideen weiter voran zu bringen, zu konkretisieren und den histori­

schen Rundweg „auf den Weg zu bringen“. Hierzu lädt die Pro­
jektgruppe alle bisherigen Teilnehmer und weitere interessierte 
Bürger herzlich ein am:

Dienstag, 11.02.2020 um 20.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihre Ideen und Ihre Mitarbeit! 
Rudolf Stör/Hubert Bröhm 

Aus der AG Erinnerungskultur in Bodnegg 
Zahlen und Fakten, die erschrecken und wehtun: 33 Frauen 
und Männer, in Bodnegg geboren und/oder auf dem Gemein­
degebiet wohnhaft, wurden zwischen 1940 - 45 von Nazis 
umgebracht. 28 von ihnen in der Gaskammer von Grafeneck. 
3 durch Erhängen im „Henkerswald“ von Bodnegg bzw. in 
Sieberatsreute. 1 im KZ Majdanek. 1 durch Erschießen in der 
Kiesgrube Mühlebachsau. 
Andere, ebenfalls namentlich bekannte Einwohner wurden 
schikaniert, in „Schutzhaft“ genommen, als „Judenknecht“ 
beschimpft, als Geschäftsleute boykottiert, als Lehrer aus 
dem Schuldienst entlassen, als Schüler mit jüdischer Mutter 
von der Schule verwiesen. 
Und das gab es auch: Mutige haben Spenden für diffamierte 
Mitbürger gesammelt, riskante Rettungsversuche unternom­
men, Nazi-Kollegen widersprochen, Dauerkonflikte und Ankla­
gen in Kauf genommen. 
Die Arbeitsgruppe hat in den zurückliegenden Monaten dazu 
Daten erhoben und erhärtet: nüchterne, wie sie Standesäm­
ter und Archive liefern, und aufregende bei der Befragung 
von Zeitzeugen. Schwer zu recherchieren und erst noch zu 
klären ist, ob Bodnegger Bürger zu dieser Zeit als Patienten 
in Weißenau untergebracht und möglicherweise Euthanasie­
opfer waren. 
Im nächsten Schritt wollen wir in der AG vor allem nach Ant­
worten auf die Frage suchen: Wie kann und soll eine Erinne­
rungskultur im Ort und unter uns Heutigen beschaffen sein, 
dass sich eine solche Zeit nicht wiederholt? Die Sammlung 
von Ideen zu einer Gedenkstätte, aber auch zu lebendigen Ver­
anstaltungen, nicht zuletzt mit jungen Menschen, soll Thema 
des nächsten Treffens im Frühjahr sein.  

 

Quartier 2020

Einladung zum nächsten Treffen  
des Seniorennetzwerks 
Zum nächste Treffen des Seniorennetzwerks am 
Donnerstag, den 30. Januar 2020 um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal 
laden wir Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Folgende Punkte sind vorgesehen: 
- Ausarbeitung einer Informationsbroschüre für Senioren 
- Präventive Hausbesuche 
- Verschiedenes 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
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Boule-Treff Bodnegg 
Eine ruhige Kugel schieben… 

Der Bouletreff macht Winterpause! 

 

 

 

 

Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
Sie haben bestimmt schon von der Nachbarschaftsplattform nebenan.de gehört: schenken, 
leihen, helfen – alles lokal und unter Nachbarn. Mal mit etwas Mehl aushelfen, vielleicht 
einen Laufpartner zu Joggen, einen Partner zum Kartenspielen oder einen Abnehmer für zu 
viel gebackenen Kuchen finden. Eine Mitfahrgelegenheit suchen (oder bieten), jemand 
ausfindig machen, der beim Wohnzimmerregal aufbauen hilft oder übers Wochenende nach 
der Katze schaut. Jemand finden, der mit auf die Fasnet geht und und und…  
Man kann auch Gruppen erstellen, um Leute mit gleichen Interessen zusammenzubringen. 
So wurde z.B. die Gruppe „Eltern – Nachttaxi“ erstellt, damit nicht jede Familie gerade in 
der Fasnet nachts ausrücken muss, um die Jugendlichen von Veranstaltungen abzuholen, 
für die der 0.35 Uhr Bus ab Ravensburg nicht möglich ist. Dazu kann  man sich ja auch 
absprechen… 
Sind Sie schon dabei? Noch nicht? Haben Sie Lust mitzumachen?  
Dann melden Sie sich an: online unter nebenan.de die Postleitzahl 88285 für Bodnegg 
eingeben, „Registrieren“ anklicken und den Anweisungen folgen. Oder die App nebenan.de 
herunterladen und den Anweisungen folgen. 

Auch Vereine oder Gewerbetreibende können sich anmelden und mit den Bodneggern in 
Austausch treten. Sie haben ein Sonderangebot, suchen eine Aushilfe oder möchten auf Ihr 
Fest aufmerksam machen? Dann melden Sie sich ebenfalls an unter 
https://organisation.nebenan.de 

Machen Sie mit! Ihre Nachbarn freuen sich auf Sie! 

 
 

Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
Sie haben bestimmt schon von der Nachbarschaftsplattform 
nebenan.de gehört: schenken, leihen, helfen -alles lokal und unter 
Nachbarn. Mal mit etwas Mehl aushelfen, vielleicht einen Lauf-
partner zu Joggen, einen Partner zum Kartenspielen oder einen 
Abnehmer für zu viel gebackenen Kuchen finden. Eine Mitfahr-
gelegenheit suchen (oder bieten), jemand ausfindig machen, der 
beim Wohnzimmerregal aufbauen hilft oder übers Wochenende 
nach der Katze schaut. Jemand finden, der mit auf die Fasnet 
geht und und und... 
Man kann auch Gruppen erstellen, um Leute mit gleichen 
Interessen zusammenzubringen. So wurde z. B. die Gruppe 
„Eltern -Nachttaxi“ erstellt, damit nicht jede Familie gerade 
in der Fasnet nachts ausrücken muss, um die Jugendlichen 
von Veranstaltungen abzuholen, für die der 0.35 Uhr Bus ab 
Ravensburg nicht möglich ist. Dazu kann man sich ja auch 
absprechen... 
Sind Sie schon dabei? Noch nicht? Haben Sie Lust mitzumachen? 
Dann melden Sie sich an: online unter nebenan.de die Postleit-
zahl 88285 für Bodnegg eingeben, „Registrieren“ anklicken und 
den Anweisungen folgen. Oder die App nebenan.de  herunter-
laden und den Anweisungen folgen. 
Auch Vereine oder Gewerbetreibende können sich anmelden und 
mit den Bodneggern in Austausch treten. Sie haben ein Sonder-
angebot, suchen eine Aushilfe oder möchten auf Ihr Fest aufmerk-
sam machen? Dann melden Sie sich ebenfalls an unter 
https://organisation.nebenan.de 
Machen Sie mit! Ihre Nachbarn freuen sich auf Sie! 

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis 
Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet 
(http://www.bz-bodnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) 
und als Aushang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank. 
 

vom 27. - 31.01.2020

Mo. Putengeschnetzeltes in Currysoße  (aW,g,j) 
 Butterreis 
 Salate vom Büffet 
 Müsli mit Kaba (aW,aG,aH) 

Di. Bunte Spätzlepfanne  (aW,c) 
 mit Rahmsoße und Butterbrösel (aW,g) 
 Salate vom Büffet 
 Vanilleeis mit Beerensoße (g) 

Mi. Nürnberger Rostbratwürstchen (i,j) 
 mit Bratensoße (aW) 
 Kartoffelpüree (g) und Sauerkraut 
 Salate vom Büffet 
 Früchtequark (g) 

Do. Spaghetti Bolognese  (Rind,aW) 
 Reibkäse 
 Salate vom Büffet 
 Stracciatellacreme (g) 
 Früchtepunsch Orange 

Fr. Hühnerbrühe mit Grießklößchen (aW,c,i) 
 Armer Ritter  (aW,c,g) mit Zimtzucker 
 Vanillesoße (g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
aW-Weizenmehl, aG-Gerste, aH-Hafer 
c-Eier, g-Milch (Laktose), j-Senf, i-Sellerie. 
  

Abfallwirtschaft

Wertstoffabgabe - RaWEG 
- Einhaltung der Abgabezeiten 
Aus aktuellem Anlass müssen wir erneut auf die Einhaltung 
der Abgabezeiten der RaWEG-Säcke hinweisen. Am vergan-
genen Wochenende wurden bei der Annahmestelle auf dem 
Parkplatz bei der Sporthalle RaWEG-Säcke deponiert, obwohl 
keine RaWEG-Annahme stattfand.  
Bitte geben Sie Ihre RaWEG-
Säcke ausschließlich an den
Tagen der RaWEG-Annahme 
und innerhalb der Annahme-
zeiten ab. 
Die Annahme findet grundsätzlich 
jeden 2. Samstag von 
8.00 Uhr - 12.00 Uhr statt. 
Das Ablegen von RaWEG-Säcken außerhalb der Annahme 
stellt eine ordnungswidrige wilde Müllablagerung dar.  
Die konkreten Annahmetage werden jede Woche im Mittei-
lungsblatt auf Seite 2 - Auf einen Blick - unter Abfall-Info 
bekannt gemacht: 
  

Wertstoffabgabe - RaWEG 
- Einhaltung der Abgabezeiten  
Aus aktuellem Anlass müssen wir erneut auf die Einhaltung der Abgabezeiten der RaWEG
Säcke hinweisen. Am vergangenen Wochenende wurden bei der Annahmestelle auf dem 
Parkplatz bei der Sporthalle RaWEG–Säcke deponiert, obwohl keine RaWEG
stattfand. 
 
Bitte geben Sie Ihre RaWEG-Säcke 
ausschließlich an den Tagen der 
RaWEG-Annahme und innerhalb der 
Annahmezeiten ab. 
Die Annahme findet grundsätzlich jeden 
2. Samstag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
statt. 
Das Ablegen von RaWEG-Säcken 
außerhalb der Annahme stellt eine 
ordnungswidrige wilde Müllablagerung 
dar. 
 
Die konkreten Annahmetage werden jede Woche im Mitteilungsblatt auf Seite 2 
Blicke – unter Abfall-Info bekannt gemacht: 

 

 

 

 
 

 

 

Zusätzlich veröffentlichen wir in dieser Ausgabe des Mitteilungsblatts die Terminübersicht der 
RaWEG-Annahmetermine für das Jahr 2020. 
 
Wir bitten dies zukünftig unbedingt zu beachten. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Zusätzlich veröffentlichen wir in dieser Ausgabe des Mittei-
lungsblatts die Terminübersicht der RaWEG-Annahmetermine 
für das Jahr 2020. 
Wir bitten dies zukünftig unbedingt zu beachten. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Az. 721.53 

 
Az.: %%ooAktenzeichen** 

 

Wertstoffabgabe - RaWEG 
- Einhaltung der Abgabezeiten  
Aus aktuellem Anlass müssen wir erneut auf die Einhaltung der Abgabezeiten der RaWEG – 
Säcke hinweisen. Am vergangenen Wochenende wurden bei der Annahmestelle auf dem 
Parkplatz bei der Sporthalle RaWEG–Säcke deponiert, obwohl keine RaWEG-Annahme 
stattfand. 
 
Bitte geben Sie Ihre RaWEG-Säcke 
ausschließlich an den Tagen der 
RaWEG-Annahme und innerhalb der 
Annahmezeiten ab. 
Die Annahme findet grundsätzlich jeden 
2. Samstag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
statt. 
Das Ablegen von RaWEG-Säcken 
außerhalb der Annahme stellt eine 
ordnungswidrige wilde Müllablagerung 
dar. 
 
Die konkreten Annahmetage werden jede Woche im Mitteilungsblatt auf Seite 2 - Auf einen 
Blicke – unter Abfall-Info bekannt gemacht: 

 

 

 

 
 

 

 

Zusätzlich veröffentlichen wir in dieser Ausgabe des Mitteilungsblatts die Terminübersicht der 
RaWEG-Annahmetermine für das Jahr 2020. 
 
Wir bitten dies zukünftig unbedingt zu beachten. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Wertstoffannahme 2020 
Samstag, 11. Jan. Männergesangverein 
Samstag, 25. Jan. Blutreitergruppe 
  
Samstag, 08. Feb. Verein Chancen durch Lernen in Uganda e.V. 
Samstag, 22. Feb. Kolpingfamilie 
  
Samstag, 07. März Musikkapelle 
Samstag, 21. März Kirchenchor 
  
Samstag, 04. April TSV 
Samstag, 18. April Narrenzunft 
  
Samstag, 02. Mai Musikkapelle 
Samstag, 16. Mai Kindergarten St. Martinus 
Samstag, 30. Mai Männergesangverein 
  
Samstag, 13. Juni Skifreunde 
Samstag, 27. Juni Schützenclub 
  
Samstag, 11. Juli Kolpingfamilie 
Samstag, 25. Juli Kirchenchor 
  
Samstag, 08. Aug. Blutreitergruppe 
Samstag, 22. Aug. Musikkapelle 
  
Samstag, 05. Sept. Männergesangverein 
Samstag, 19. Sept. TSV 
  
Samstag, 10. Okt Kolpingfamilie 
Samstag, 24. Okt. Narrenzunft 
  
Samstag, 07. Nov. Schützenclub 
Samstag, 21. Nov. DLRG 
  
Samstag, 05. Dez. TSV 
Samstag, 19. Dez Mitten im Dorf e.V. 

Ab 1. Januar 
Gebührenerhöhung bei den zusätzlichen Müllsäcken 
Wer renoviert oder ein Fest feiert und nicht genügen Platz für den 
Müll in der Restmülltonne hat, dem bietet der Landkreis einen 
zusätzlichen Müllsack an. Die Kosten dafür steigen nun ab die-
sem Jahr auf 8,00 Euro. Den entsprechenden Beschluss dafür 
fasste der Kreistag in seiner Sitzung im vergangenen Oktober, der 
mit der Erhöhung den gestiegenen Kosten für das Einsammeln 
und die Entsorgung Rechnung trägt. Der amtliche Abfallsack ist 
blau eingefärbt, trägt das Landkreis-Logo, hat ein Volumen von 
60 Litern und wird zur Abholung ganz einfach neben die Restmüll-
tonne gestellt. Zu beziehen ist der Sack über das Bürgerbüro des 
Landkreises (buergerbuero-ab@rv.de) und die Bürgermeisteräm-
ter (ausgenommen Ravensburg und Weingarten). Die Verkaufs-
stellen stehen auf der Homepage des Landratsamts (www.rv.de) 
im Bereich „Abfallwirtschaft“ sowie in der kostenlosen AbfallApp 
RV im Bereich „Service“.
 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben: 
Beton-Brunnen bzw. -Trog zu verschenken. Selbstabho-
lung am Neuen Friedhof   Tel: 07520-9208-15 

Eine wichtige Bitte:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurde. 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

 

Hallenbad

Aquafitness Februar/März 2020 
Mit Aquafitness verbessern Sie Ihre Ausdauer und Beweglich-
keit, stärken das Herz-Kreislauf-System und kräftigen die Mus-
keln. Gleichzeitig wirkt der Wasserwiderstand wie eine sanfte 
Massage auf der Haut, das Bindegewebe und die Muskeln; die 
Gewebedurchblutung wird gefördert und das Lymphsystem ange-
regt. Das Training ist durch den Wasserauftrieb besonders scho-
nend für Gelenke, Wirbelsäule und Bandscheiben. 
Kurstermine abends (4 Termine): 
21.02.,28.02.,13.03.,20.03. Dauer: 45 Minuten 
Beginn:  
Kurs I: 19.15 - 20.00 Uhr. (ab 19.00 Uhr Einlass). 
Kurs II: 20.15 - 21.00 Uhr. (ab 20.00 Uhr Einlass). 
Preis: Kurs I 32,00 € 
 Kurs II 32,00 € 
Eintritt separat!  Hallenbadeintritt pro Termin:  
Erwachsene 3,00 €, *Ermäßigt 1,50 € (*Jugendliche von 6 -17 
Jahren, Schüler, Azubis, Studenten, BFD, Schwerbehinderte). 
Mindesteilnehmerzahl: 6 Personen, Maximalteilnehmerzahl: 15 
Personen 
Kursort: Hallenbad Bodnegg, Dorfstraße 36, 88285 Bodnegg (im 
Realschulbau, Seiteneingang UG) 
Kursdozentin: Monika Schmid, Physiotherapeutin. 
Fragen und Anmeldungen nimmt Frau Schmid gerne entgegen 
unter 07528-915013 oder 0151-57825338. 

Gästeamt

 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
 

Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 

In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kulturellen Veranstaltungen können 
die Gutscheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den 
Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 
Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 

Weitere Informationen: 
Gästeamt Bodnegg 
Tel. 07520/9208-11 

 

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 

kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Schulnachrichten

Anmeldung der Schulanfänger 
Die Anmeldung der Schulanfänger der Grundschule Bodnegg 
findet statt am 
Montag, den 17. Februar 2020 
zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr 
Bildungszentrum Bodnegg, Grundschule 
Raum G 3 (UG) 
Alle Kinder, die bis zum 31. August 2020 das sechste Lebensjahr 
vollenden oder bisher vom Schulbesuch zurückgestellt waren, 
werden mit Beginn des Schuljahres 2020/21 schulpflichtig. 
Darüber hinaus können Kinder, die zwischen dem 1. September 
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2020 und dem 30. Juni 2021 das sechste Lebensjahr vollenden, 
auf Antrag der Eltern mit Beginn des Schuljahres 2020/21 vor-
zeitig in die Schule aufgenommen werden. 
Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind in jedem Fall zur Anmeldung, 
auch dann, wenn Sie Ihr Kind zurückstellen lassen wollen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Alexander Matt 
Schulleiter 
  
Informationsabend - Realschule Bodnegg und 
Werkrealschule Bodnegg 
Herzliche Einladung zur Informationsveranstaltung 
„Die einzelnen Schularten stellen sich vor“ 
Montag, 03.02.2020 die Werkrealschule Bodnegg um 19 Uhr 
und die Realschule Bodnegg um 20 Uhr 
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle interessierten Eltern, deren 
Kind künftig die 5. Klasse besucht, ganz herzlich ein. Sie können 
sich über eine Schulart informieren oder auch gerne an beiden 
Vorträgen teilnehmen. 
Ort: Mensa 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Schulleitung des BZB 

Informationen
für Familien

Wir laden alle Interessierten herzlich ein zum Infoabend: 
Rotznase, Husten & Co 
Im Herbst geht es irgendwann los und dann machen die Erkäl-
tungskrankheiten ihre Runden durch Familie, Schule und Kin-
dergarten. 
Heilpraktikerin Birgit Dimmler  zeigt Ihnen, wie Sie mit Wickel 
und Auflagen wirkungsvoll Abhilfe schaffen. 

Montag, 27. Januar 2020 um 19.30 Uhr  
im Rathaus-Sitzungssaal 

Veranstalter: Nachbarschaftstreff Bodnegg 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

Gefördert durch:

Wir laden alle Interessierten herzlich ein zum Infoabend: 
Rotznase, Husten & Co 
Im Herbst geht es irgendwann los und dann machen die Erkältungskrankheiten 
ihre Runden durch Familie, Schule und Kindergarten.  
Heilpraktikerin Birgit Dimmler zeigt Ihnen, wie Sie mit Wickel und Auflagen 
wirkungsvoll Abhilfe schaffen. 
Montag, 27. Januar 2020 um 19.30 Uhr  
im Rathaus-Sitzungssaal  
Veranstalter: Nachbarschaftstreff Bodnegg 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Gefördert durch: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     „Auf den Anfang kommt es an“ 
E        ein Kurs für werdende Eltern und Eltern mit Säuglingen 

 
                 
Die Geburt eines Babys bringt viele Veränderungen mit sich. 
Eltern wollen das Beste für ihr Kind, aber es ist nicht immer leicht, das Baby zu 
verstehen. 
Viele Fragen und Unsicherheiten können auftauchen: Fühlt sich mein Baby wohl, 
trinkt es genug, wie viel Schlaf braucht es? Wie kann ich seine Entwicklung fördern?  
 
Der Kurs möchte Ihnen Anregungen geben, damit Sie sich sicherer im Umgang mit 
Ihrem Baby fühlen können. An 5 Treffen werden wir folgende Themen besprechen: 
 
Wie das Baby mit uns „spricht“ 
Sichere Bindung als Grundlage einer gesunden Entwicklung 
Umgang mit „gemischten“ Gefühlen 
Entwicklungsmeilensteine (Pflege, Ernährung, Schlafen, Schreien…) 
Entlastung und weitere Unterstützung 
  
Durch Informationen, Videobeispiele, Anregungen und Gespräche erfahren Sie, was 
Ihr Kind für seine Entwicklung braucht. 
 
Termine:  04.03.2020  

„Auf den Anfang kommt es an“ 
in Kurs für werdende Eltern und Eltern mit Säug-
lingen 
Die Geburt eines Babys bringt viele Veränderungen 
mit sich. 

Eltern wollen das Beste für ihr Kind, aber es ist nicht immer leicht, 
das Baby zu verstehen. 
Viele Fragen und Unsicherheiten können auftauchen: Fühlt sich 
mein Baby wohl, trinkt es genug, wie viel Schlaf braucht es? Wie 
kann ich seine Entwicklung fördern? 
Der Kurs möchte Ihnen Anregungen geben, damit Sie sich siche-
rer im Umgang mit Ihrem Baby fühlen können. An 5 Treffen wer-
den wir folgende Themen besprechen: 
Wie das Baby mit uns „spricht“ 
Sichere Bindung als Grundlage einer gesunden Entwicklung 
Umgang mit „gemischten“ Gefühlen 
Entwicklungsmeilensteine (Pflege, Ernährung, Schlafen, 
Schreien...) 
Entlastung und weitere Unterstützung 
Durch Informationen, Videobeispiele, Anregungen und Gesprä-
che erfahren Sie, was Ihr Kind für seine Entwicklung braucht. 
Termine: 	 04.03.2020, 11.03.2020, 18.03.2020,
	 am  25.03.2020 kein Treffen! 
	 01.04.2020, 08.04.2020 

	� Bitte halten Sie sich auch den 15.04.2020 als 
Ausweichtermin frei. 

Zeit:	 10.00 bis 12.30 Uhr 
Ort:	 Familientreff Caritas, Seestraße 44, 
	 88212 Ravensburg 
	 (Eingang Römerstraße) 
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 
Ihr Baby dürfen Sie gerne mitbringen. Die Betreuung älterer Kin-
der kann nach Absprache eventuell vor Ort angeboten werden - 
bitte frühzeitig anfragen! 
Referentinnen:	 Marianne Dirks, Hebamme 
	 Elke Mayer, Dipl. Sozialarbeiterin/
	 Systemische Beraterin 
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 21.02.2020: 
Katholische Schwangerschaftsberatung 
Seestraße 44, 88214 Ravensburg 
Tel.: 0751/36256-0  (fragen Sie nach Elke Mayer) 
mayer@caritas-bodensee-oberschwaben.de 

Sichere Bindung als Grundlage einer gesunden Entwicklung 
Umgang mit „gemischten“ Gefühlen 
Entwicklungsmeilensteine (Pflege, Ernährung, Schlafen, Schreien…) 
Entlastung und weitere Unterstützung 
  
Durch Informationen, Videobeispiele, Anregungen und Gespräche erfahren Sie, was 
Ihr Kind für seine Entwicklung braucht. 
 
Termine:  04.03.2020  
       11.03.2020 
                18.03.2020 
        am  25.03.2020 kein Treffen! 
                01.04.2020 
                08.04.2020 
                Bitte halten Sie sich auch den 15.04.2020 als Ausweichtermin frei. 
                    
Zeit:      10.00 bis 12.30 Uhr 
Ort:      Familientreff Caritas, Seestraße 44, 88212 Ravensburg 
                     (Eingang Römerstraße) 
 
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. 
Ihr Baby dürfen Sie gerne mitbringen. Die Betreuung älterer Kinder kann nach 
Absprache eventuell vor Ort angeboten werden - bitte frühzeitig anfragen! 
 
 
Referentinnen: Marianne Dirks, Hebamme 
   Elke Mayer, Dipl. Sozialarbeiterin/Systemische Beraterin 
 
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 21.02.2020: 
Katholische Schwangerschaftsberatung 
Seestraße 44, 88214 Ravensburg 
Tel.: 0751/36256-0  (fragen Sie nach Elke Mayer)  
mayer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

 

Klimaschutz

AG Energie und Umwelt 
Mini Solaranlagen für die Steckdose 
Umweltfreundlich - wirtschaftlich - unkompliziert 
Solare Mini Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den Sie direkt in Ihr normales Hausnetz einspeisen 
können. 
Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an 
einer sonnigen Stelle. Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Bal-
konbrüstung, Terrasse. 
Mini Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. 
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom den Sie selbst erzeugen und verbrauchen schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung. 
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand  kann die Anlage selbst 
aufgestellt werden. 
Auf eine im Frühjahr stattfindende Infoveranstaltung wird schon 
jetzt hingewiesen. 

 
AG Energie und Umwelt 
 
Mini Solaranlagen für die Steckdose 
 
Umweltfreundlich - wirtschaftlich – unkompliziert 
 
Solare Mini Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wechselstrom, den Sie direkt in Ihr 
normales Hausnetz einspeisen können. 
 
Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer sonnigen Stelle. 
Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse. 
Mini Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. 
 
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, 
denn für den Solarstrom den Sie selbst erzeugen und verbrauchen schickt Ihnen die Sonne keine 
Rechnung. 
 
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst aufgestellt werden. 
 
Auf eine im Frühjahr stattfindende Infoveranstaltung wird schon jetzt hingewiesen. 

 

 

 

Infoabend - Artenschwund in unserer Region 
Der dramatische Rückgang von Vögeln und Insekten ist seit dem 
kontrovers diskutierten Volksbegehren „Rettet die Bienen“ in aller 
Munde. Auch wenn nicht immer Einigkeit darin besteht, wie die-
ses Artensterben aufgehalten werden kann, so ist doch Allen klar: 
Ein „Weiter so, wie bisher“ ist ausgeschlossen. Der BUND, NABU 
und der Landschaftserhaltungsverband (LEV) laden am Donners-
tag, 30.01.2020, um 19:00 Uhr  alle Interessierten herzlich zum 
Infoabend „Artenschwund in unserer Region“ in den Schwörsaal 
Ravensburg ein. 
Dort werden die renommierten Wissenschaftler Erwin Rennwald 
und Prof. Dr. Gernot Segelbacher uns zum Artenschwund bei 
Vögeln und Insekten informieren und spannende Hintergründe 
zum Artensterben präsentieren. 
Neben den Wissenschaftlern werden an dem Abend auch Blanka 
Rundel von der Stadt Ravensburg, Stefan Maenner von den 
Bodensee-Obstbauern, Sabine Brandt vom NABU und Marco 
Eberle vom Landesbauernverband zu Wort kommen und in kur-
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zen Statements präsentieren, wie sie dem Artenschwund künftig 
entgegentreten wollen. Zusätzlich wird Moritz Ott, Biodiversitäts-
manager des Landkreises Ravensburg und Leiter der Initiative 
„Blühender Landkreis” Spannendes aus der Region berichten. 
Im Anschluss an die Statements und Vorträge hat das Publikum 
die Möglichkeit, Fragen an das Podium zu richten. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. 
  

und der Landschaftserhaltungsverband (LEV) laden am Donnerstag, 30.01.2020, um 
19:00 Uhr alle Interessierten herzlich zum Infoabend „Artenschwund in unserer 
Region“ in den Schwörsaal Ravensburg ein. 
Dort werden die renommierten Wissenschaftler Erwin Rennwald und Prof.Dr. Gernot 
Segelbacher uns zum Artenschwund bei Vögeln und Insekten informieren und 
spannende Hintergründe zum Artensterben präsentieren. 

Neben den Wissenschaftlern werden an dem Abend auch Blanka Rundel von der 
Stadt Ravensburg, Stefan Maenner von den Bodensee-Obstbauern, Sabine Brandt 
vom NABU und Marco Eberle vom Landesbauernverband zu Wort kommen und in 
kurzen Statements präsentieren, wie sie dem Artenschwund künftig entgegentreten 
wollen. Zusätzlich wird Moritz Ott, Biodiversitätsmanager des Landkreises 
Ravensburg und Leiter der Initiative “Blühender Landkreis” Spannendes aus der 
Region berichten. Im Anschluss an die Statements und Vorträge hat das Publikum 
die Möglichkeit, Fragen an das Podium zu richten. 

Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. 
 

 

Aus der Landwirtschaft

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Dienstag, 28. Januar 2020 um 10 Uhr, findet im 
Gasthaus zur Post in Kemmerlang die diesjährige 
B A U E R N V E R S A M M L U N G 
für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Bodnegg, Eschach, 
Gornhofen, Weissenau, Schmalegg, Schlier-Ankenreute, Taldorf, 
Ravensburg, Grünkraut, Vogt und Waldburg, Wolfegg statt. 
Der Vorsitzende Waldemar Westermayer und  Stefan Jäger, 
Geschäftsführer des Bauernverbandes Allgäu-Oberschwaben 
e. V, berichten über aktuelle Themen aus dem Verband. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder. 
Vielen Dank im Voraus 
Mit freundlichen Grüßen 
Stefan Jäger 
-Geschäftsführer - 
 
Das Forstamt informiert  
Am schwierigen Holzmarkt für Fichten- und Tannenstammholz 
zeichnet sich für Frischholz Entspannung ab. Die Sägewerke aus 
der Region sind wieder auf der Suche nach Frischholz. 
Für das Leitsortiment Fichte 2b+ Güte B werden beim Langholz 
Preise zwischen 70 und 75 €/Fm bezahlt. Für das Kurzholz lie-
gen die Preise zwischen 65 und 70 €/Fm. Damit liegen die Frisch-
holzpreise rund 30 €/Fm über den Preisen von Borkenkäferholz. 
Auch 2020 ist bei entsprechend trocken-warmer Witterung mit 
deutlichen Borkenkäferschäden zu rechnen. Die Klimaprogosen 
deuten auf vermehrt trocken-warme Sommer, das Risiko von Bor-
kenkäferbefall oder Dürreschäden steigt. 
Dem Waldbesitzer kann empfohlen werden Frischholz einzuschla-
gen. Dies betrifft insbesondere die durch Borkenkäfer, Schnee-
bruch oder Sturmwurf bereits angerissenen Bestände aber auch 
Fichtendurchforstung. Die Pflege der Fichtenbestände mittels 
Durchforstung ist aus forstlicher Sicht sehr sinnvoll, um das Risiko 
von Schneebruch und Sturmwurf zu reduzieren. Bitte wenden 
Sie sich, was den Holzeinschlag anbetrifft, an Ihren zuständi-
gen Förster. 
Für die Vermarktung des Holzes steht die Holzverwertungsgenos-
senschaft Oberschwaben (www.genoholz.de) bereit. 
   

Seniorennachrichten

 Termine 

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr in der Festhalle! 
Leitung: Maria Oberhofer 

Radler 
Die Radlergruppe macht Winterpause. Infos bei Hans Peter 
Weißhaupt, Tel: 2285
  
Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: Montag, 03.02.2020 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
27.01.2020 
Abfahrt 8.55 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Nächster Termin: 10.02.2020 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
23. Januar 2020, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer”. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 

Seniorenteam
Zirkus, Zirkus …  

am 18. Februar, 
14 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus  
... mit Querbeet, den 
Rock ‚n‘ Rollern vom 
RRC Oberschwaben, 
u. v. a. Einzelheiten 
folgen. 

Bitte Termin frei halten 
und einplanen! 

Wir erwarten es kaum! 

Vom Quartier 2020 zur Spurensuche 
Interessant und spannend hörten sich sowohl die aktuellen Infor-
mationen unserer Gemeinwesenarbeiterin Christa Gnann zu Quar-
tier 2020 als auch die von Dr. Rudi Holzberger aus Wolpertswende 
über die Geschichte und Lebensweise der Sathmarer Schwaben 
an. Die Leidenschaft und Begeisterung für diese Volksgruppe 
übertrug sich auf den voll besetzten Rathaus-Sitzungssaal. 
Die Sathmarer sind fast alle zwischen 1700 und 1750 von Ober-
schwaben aus ins gelobte Ungarland gezogen, vor allem in die 
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Region Sathmar, heute das Komitat Satu Mare in der Grenzregion 
Ungarn-Rumänien. Sie bauten dort ihre deutschen Dörfer auf, die 
bäuerliche Landwirtschaft blühte, der Kampf um die Eigenart fern 
der alten Heimat war aber nie leicht. 1944 fliehen viele Sathma-
rer vor den anrückenden Russen nach Westen, sie landen erst in 
Österreich, 1946 ziehen viele weiter ins Allgäu, eine große Schar 
wohnt heute z. B. in Kreuzthal-Eisenbach. 
Das Seniorenteam bedankt sich herzlich bei den aufmerksamen 
und wissensbedürftigen Gästen als auch bei Christa Gnann und 
Dr. Rudi Holzberger. 

Aktuelles zu Quartier 2020 von Christa Gnann

Vollbesetzter Rathaus-Sitzungssaal

Interessiertes Gedränge um Dr. Rudi Holzberger (re)

Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

Büchervorstellung an jedem letzten Freitag des Monats 
An jedem letzten Freitag im Monat ab 18:30 Uhr  stellen wir neue 
bzw. empfehlenswerte Bücher vor und lesen aus ihnen. 
Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa  
5 - 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen

Je früher Kindern vorgelesen wird, desto besser.  
Vorlesen fördert das Denken und die Konzentration, regt die 
Fantasie an und erschließt die Welt.  
Es kommt häufig zu kurz in den Familien: Vorlesen! 
Dabei ist Vorlesen die Grundlage für eine gute Lesekompetenz 
- eine der zentralen Schlüsselqualifikationen unserer Zeit und 
Voraussetzung für alles, was während und vor allem nach der 
Schule kommt. 
Adelinde Winter und Jutta Buske lesen vor. 
Neben Jutta Buske haben wir eine weitere Bodneggerin, Frau 
Adelinde Winter, dafür gewinnen können, ein bis zwei Mal pro 
Woche vorzulesen. Darüber freuen wir uns sehr, denn so sind wir 
in der Lage, zwei Gruppen Kindern (jew. bis vier und darüber) ggf. 
auch drei - Vorlesen anzubieten. Bisher liest Jutta Buske am Frei-
tag, 15.30 Uhr - sie kann diese Zeit beibehalten oder auch ändern. 
Zu Ihrer Unterstützung:Lassen Sie vorlesen! 
Bei Interesse bitten wir um kurze Mitteilung an die Bücherei: gerne 
telefonisch oder per eMail unter 07520 920744 oder info@bue-
cherei-bodnegg.de  mit Angabe des Alters Ihres Kindes und den 
Zeiten, die für Sie möglich und günstig sind. Danke. 
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Terror, Flucht, Vertreibung  
- Christenverfolgung als globale Herausforderung  
Dienstag, 28. Januar 2020, 19.30 Uhr  
Herzliche Einladung!  
Auch in unserer heutigen Zeit werden Christen unterdrückt und 
verfolgt. Gewalt gegen Christen geht zurzeit vor allem von isla-
mistischen Bewegungen aus (Schwerpunkt Naher Osten, aber 
auch in Ländern wie Nigeria). Auch in religionsfeindlichen und 
atheistischen Staaten (z. B. Nordkorea oder China) leiden Chris-
ten unter mancherlei Schikanen oder massiver Unterdrückung. 
Über Ursachen und Hintergründe der Diskriminierung und Ver-
folgung von Christen in unter schiedlichen Weltregionen referiert 
Berthold Pelster vom katholischen Hilfswerk KIRCHE IN NOT.  
Referent: Berthold Pelster (57) ist Referent für Öffentlichkeitsar-
beit im deutschen Zweig von KIRCHE IN NOT in München und 
beschäftigt sich seit vielen Jahren mit den Themen Religionsfrei-
heit und Christenverfolgung. Er ist Autor des Buches „Christen in 
großer Bedrängnis“, in dem Diskriminierung und Unterdrückung 
von Christen und anderen Religionsgemeinschaften in einigen 
Brennpunktländern dokumentiert wird. Darüber hinaus ist er als 
Redakteur und Moderator für die von KIRCHE IN NOT produ-
zierte Fernsehreihe „WEITBLICK - Christliches Leben global“ 
verantwortlich, die bei christlichen Fernsehsendern ausgestrahlt 
wird (EWTN, K-TV, Bibel-TV).  Ein Thema, das in der Öffentlich-
keit momentan kaum zur Sprache kommt. 
Wir laden Sie herzlich ein. 

Riesenspaß bei der ersten Spielrunde „Durchs Ländle“  
Am Montag, 10. Februar ab 16.30 Uhr spielen wir wieder. 
Herzliche Einladung! 
„Durchs Ländle“: Alle, die es bisher gespielt haben, sind begeis-
tert: Das Spiel von Dr. Gärtner aus Bodnegg ist knifflig und wit-
zig, aber nicht schwer. Da es eine rege Nachfrage nach einem 
gemeinsamen Spielenachmittag oder -abend in der Bücherei mit 
„Durchs Ländle“ gab, haben wir unter Anleitung unserer leiden-
schaftlichen Bücherei-Spielerin Doris Hagmann begonnen zu 
spielen. Schon der erste Termin kam gut an und begeisterte alle 
Beteiligten. „Ein Riesenspaß, spannend, interessant und infor-
mativ für alle“. 
So werden wir am Montag, 10. Februar um 16.30 Uhr (auf Verlan-
gen auch öfter) wieder eine oder mehrere Spielrunden einrichten.  
Spielen Sie mit: einfach dazu kommen! Wir freuen uns auf Sie 
und laden Sie herzlich ein. 
Das Spiel kann in der Bücherei auch käuflich erworben werden. 

 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator	 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019)	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr
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Sonntag, 19. Januar 2020 
Sonntag, 26. Januar 2020 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Felix, Conor, Carla, Aaron, Hannes A., Franziska 
Freitag, 31. Januar 2020 
07:45 Uhr	 Schülermesse 
	 Julius, Timo, Laurin, Hanna, Hannes A.

 

Kerzenspenden zu Maria Lichtmess nehmen wir gerne in 
der Sakristei oder im Pfarrbüro an. Herzlichen Dank an alle 
Spender für Ihre Unterstützung. 

Erstkommunion 2020 
An den ersten Elternabenden haben wir die Vorbereitung bespro-
chen. Es gibt in jeder Gemeinde von Eltern geleitete Kinder-
gruppen, die sich viermal vor Ostern treffen. Meist werden 
die Gruppen von 2 Müttern geleitet, weitere Eltern haben ihre 
Unterstützung angeboten. Herzlichen Dank für die so gut wie 
vollständige Teilnahme, das gute Gespräch und vor allem ihr 
Engagement bei der Glaubensweitergabe. 
Die Gruppenmütter der Seelsorgeeinheit treffen sich zur ers-
ten Vorbereitung am Montag, 27. Januar um 20.00 Uhr im 
Pfarrstadel in Schlier (Eibeschstr., hinter Gasthaus Krone). 
Die Termine der Gruppentreffen legt jede Gruppe individuell für 
sich fest. Alle weiteren Informationen bekommen alle Eltern wie 
vereinbart über einen E-Mail Verteiler. 
Elmar Kuhn, Dekanatsreferent 
Tel.: 0751/354105-23/ E-Mail: elmar.kuhn@drs.de 

 

Informationen  
Beerdigungsdienst 
Bitte  wenden Sie sich an die Pfarrbüros in Bodnegg und 
Schlier.Die Seelsorger werden von dort benachrichtigt und 
nehmen mit den Angehörigen Kontakt auf. 
Bodnegg: Pfarrer Gunnar Sohl 
Grünkraut: Pfarrvikar Marco 
Schlier und Unterankenreute: Frau Martha Elbs, Gemeinde-
referentin i. R. 

Krankenkommunion und Krankensalbung 
Pfarrvikar Cristian, Tel.: 0176 84 84 8 333 
oder über das Pfarrbüro in Bodnegg und Schlier.

Lichtmess - Kerzensegnung und Blasiussegen in unserer 
Seelsorgeeinheit 
Bereits im 4. Jahrhundert feierte die Kirche in Jerusalem das Fest 
- zunächst am 14. Februar, dem 40. Tag nach dem Fest „Erschei-
nung des Herrn“, später dann 40 Tage nach Weihnachten, der 
Geburt Jesu. Es wurde bald als der erste Einzug Jesu in Jerusalem 
betrachtet. Aus dem Grund - auch mit Blick auf den Lobgesang 
des Simeon - kam es im 7. Jahrhundert zu Lichterprozessionen. 
Die Gläubigen wollten Christus entgegengehen. Die Kerzen, mit 
denen die Gläubigen das Kommen Jesus in die Welt nun sym-
bolisch begleiteten, wurden eigens zu diesem Fest geweiht. Bis 
heute ist die Lichtsymbolik in dem Fest enthalten und in den Got-
tesdiensten werden alle Kerzen, die in der Kirche für das Jahr 
benötigt werden, gesegnet. Mancherorts bringen auch Gläubige 
ihre Kerzen mit und lassen sie segnen. Seit der Liturgiereform von 
1960 wurde „Mariä Lichtmess“ auch in der römischen Kirche wie-
der als Herrenfest gefeiert: Fest der „Darstellung des Herrn“.
Der Festinhalt ist vom Evangelium her gegeben (Lk 2, 22-40). 
 
Wegen der zeitlichen Nähe zum Gedenktag des heiligen Bischofs 
Blasius am 3. Februar, wird oft auch schon am Lichtmesstag nach 
den Messen der Blasiussegen gespendet, bei dem ebenfalls Ker-
zen zum Einsatz kommen. „Bischof mit dem erbarmenden Her-

zen“ wurde der Heilige genannt, was von großer Beliebtheit beim 
Volk zeugt. Er lebte in den Zeiten der grausamen Christenverfol-
gung des dritten und vierten Jahrhunderts. Sowenig über sein 
Leben bekannt ist, so zahlreich sind die frommen Erzählungen, 
die sich um ihn ranken. 
Die bildende Kunst zeugt davon. So wird er als Bischof mit bren-
nenden Kerzen gezeigt, in der Form also, wie der Blasiussegen 
gespendet wird. Die Legende berichtet, dass eine Frau ihm Nah-
rung und Licht in den Kerker gebracht habe. Andere Bilder zeigen 
ihn von Tieren umgeben in der Einsamkeit des Waldes. 
Der heilige Blasius: Erlösung für Leib und Seele  Bis in diese 
Tage ist seine Erinnerung durch den Blasiussegen erhalten. „Bla-
sius ist kein Zauberer, der Halsleiden verschwinden lässt und 
Krankenkassen und Ärzte überflüssig macht. Der Blasiussegen 
macht vielmehr deutlich, dass die Erlösung, die uns Gott ver-
spricht, Leib und Seele meint“, verdeutlicht der frühere Müns-
teraner Dompropst Josef Alfers. Der Segen könne helfen, sein 
Leben als Geschenk Gottes anzunehmen, „auch dann noch, 
wenn gesundheitliche Probleme und Altersbeschwerden plagen“.
 Nicht zuletzt konfrontiere er die Gläubigen mit der Frage, wie sie 
mit ihrer Gesundheit umgehen. Außerdem wird er als Schutzpat-
ron gegen das verletzende Wort empfohlen. 
(Quelle: www.katholisch.de - 
Berichte von Agathe Lukassek und Norbert Göckener) 

 
Lichtmess - Kerzensegnung und Blasiussegen in unserer 
Seelsorgeeinheit 
Bereits im 4. Jahrhundert feierte die Kirche in Jerusalem das Fest – 
zunächst am 14. Februar, dem 40. Tag nach dem Fest "Erscheinung des 
Herrn", später dann 40 Tage nach Weihnachten, der Geburt Jesu. Es 
wurde bald als der erste Einzug Jesu in Jerusalem betrachtet. Aus dem 
Grund - auch mit Blick auf den Lobgesang des Simeon – kam es im 7. 
Jahrhundert zu Lichterprozessionen. Die Gläubigen wollten Christus 
entgegengehen. Die Kerzen, mit denen die Gläubigen das Kommen 
Jesus in die Welt nun symbolisch begleiteten, wurden eigens zu diesem 
Fest geweiht. Bis heute ist die Lichtsymbolik in dem Fest enthalten und 
in den Gottesdiensten werden alle Kerzen, die in der Kirche für das Jahr 
benötigt werden, gesegnet. Mancherorts bringen auch Gläubige ihre 
Kerzen mit und lassen sie segnen. Seit der Liturgiereform von 1960 
wurde „Mariä Lichtmess“ auch in der römischen Kirche wieder als 
Herrenfest gefeiert: Fest der „Darstellung des Herrn“.Der Festinhalt ist 
vom Evangelium her gegeben (Lk 2, 22–40). 

 
 

Wegen der zeitlichen Nähe zum Gedenktag des heiligen Bischofs 
Blasius am 3. Februar, wird oft auch schon am Lichtmesstag nach 
den Messen der Blasiussegen gespendet, bei dem ebenfalls Kerzen 
zum Einsatz kommen. "Bischof mit dem erbarmenden Herzen" wurde 
der Heilige genannt, was von großer Beliebtheit beim Volk zeugt. Er 
lebte in den Zeiten der grausamen Christenverfolgung des dritten und 
vierten Jahrhunderts. Sowenig über sein Leben bekannt ist, so 
zahlreich sind die frommen Erzählungen, die sich um ihn ranken. Die 
bildende Kunst zeugt davon. So wird er als Bischof mit brennenden 
Kerzen gezeigt, in der Form also, wie der Blasiussegen gespendet 
wird. Die Legende berichtet, dass eine Frau ihm Nahrung und Licht 
in den Kerker gebracht habe. Andere Bilder zeigen ihn von Tieren  
umgeben in der Einsamkeit des Waldes. 
Der heilige Blasius: Erlösung für Leib und Seele 
Bis in diese Tage ist seine Erinnerung durch den Blasiussegen 
erhalten. "Blasius ist kein Zauberer, der Halsleiden verschwinden 
lässt und Krankenkassen und Ärzte überflüssig macht. Der 
Blasiussegen macht vielmehr deutlich, dass die Erlösung, die uns 
Gott verspricht, Leib und Seele meint", verdeutlicht der frühere 
Münsteraner Dompropst Josef Alfers. Der Segen könne helfen, sein 
Leben als Geschenk Gottes anzunehmen, "auch dann noch, wenn 
gesundheitliche Probleme und Altersbeschwerden plagen". Nicht 
zuletzt konfrontiere er die Gläubigen mit der Frage, wie sie mit ihrer 
Gesundheit umgehen. Außerdem wird er als Schutzpatron gegen das 
verletzende Wort empfohlen. 
 (Quelle: www.katholisch.de - Berichte von Agathe Lukassek und 
Norbert Göckener) 
Termine in unserer Seelsorgeeinheit: jeweils nach der 

Termine in unserer Seelsorgeeinheit: 
jeweils nach der Eucharistiefeier 
Sonntag, 02.02. nur  Kerzensegnung in Unterankenreute 
Sonntag, 02.02. Kerzensegnung und Blasiussegen in Grünkraut 
Donnerstag, 06.02. Kerzensegnung und Blasiussegen in Schlier 
Freitag, 07.02. Kerzensegnung und Blasiussegen in Bodnegg 
  

Statistik der Seelsorgeeinheit von 2019 

 
 
Statistik der Seelsorgeeinheit von 2019 
 
  

BD 
 

GK 
 

SCHL 
 

UA 
 

SE Vor-
allgäu 

Erstkommunion 24 25 15 13 77 
Firmbewerber 19 6 9 14 48 
Taufen 
auswärts 

24 
1 

17 
9 

12 
4 

6 
2 

59 
16 

Trauungen 
auswärts 

1 
-- 

-- 
1 

1 
3 

3 
- 

5 
4 

Beerdigungen 
auswärts 

22 
2 

20 
-- 

13 
- 

10 
- 

65 

Kirchenaustritte 20 22 9 7 58 
Kircheneintritt -- -- -- -- -- 
(Wieder) Aufnahme -- -- 2 1 3 
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Neues Jahr, neues
Alpha-Abenteuer
Alpha – das sind lockere Abende mit leckerem
Essen, spannenden kurzen Filmen über die wichti-
gen Fragen des Lebens und Gesprächen, die Sie
bewegen werden  .

Die katholischen Kirchen-
gemeinden Grünkraut, Schlier,
Bodnegg und Unteranken-
reute laden Sie herzlich 
ein zu Alpha – und Sie
werden überrascht sein,
was Sie alles erwartet!

Beginn am Freitag, 24. Januar 2020, um 19:30 Uhr
in Grünkraut im Kirchweg 12 (katholisches
Gemeindehaus). Kommen Sie einfach vorbei – keine
Anmeldung notwendig.

Nähere Informationen und, was bisherige Teilnehmer
aus unserer Seelsorgeeinheit zu Alpha sagen, finden Sie
unter: www.unsere-seelsorgeeinheit.de/alpha

?
Alpha

Vorankündigung 
HERZLICHE EINLADUNG zum Vortrag über „Maria und die 
Tücher aus dem Grab Jesu“ 
Am 5. Februar darf die Seelsorgeeinheit Vorallgäu zu einem wei-
teren Vortrag von Schwester Petra-Maria Steiner, Ordensfrau der 
Ordensgemeinschaft Vita Communis, ins Dorfgemeinschaftshaus 
Unterankenreute in der Laurentiusstraße Nr.6 um 19:30 Uhr ein-
laden. Der Inhalt dieses Vortrags wird Bezug zur Muttergottes 
nehmen. Der Mauerfall 1989 war nämlich nicht nur ein Geschenk 
für die Deutsche Einheit, sondern auch für die Erforschung der 
Grabtücher. In der Bibliothek von Tiflis, Georgien, fand man sehr 
Interessantes zu den Tüchern aus dem Grab Jesu, aber auch zu 
Maria, seiner Mutter. 
Lassen Sie sich also erneut von der unglaublichen, tief im Glauben 
verwurzelten und lebendigen Erzählkraft von Sr. Petra-Maria mit-
nehmen in SEINE göttliche Nähe. Sie sind alle sehr herzlich einge-
laden. Der Eintritt ist frei, Spenden werden dankend angenommen. 
Ebenfalls wird herzlich zum vorangehenden Gottesdienst in der 
Kirche Mariä Himmelfahrt neben dem Dorfgemeinschaftshaus in 
Unterankenreute um 18.30 Uhr eingeladen. Über Ihr zahlreiches 
Kommen freut sich die Seelsorgeeinheit Vorallgäu! 
Christine Hengstler, Gewählte Vorsitzende St. Martin, Schlier, für 
die Seelsorgeeinheit Vorallgäu 

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein: 
Aktiv(er)leben - Bewegung tut gut 

Fortbildung für Leiter von Seniorengymnastikgruppen  
Mit Heinz Pientka 
Sa, 08.02.2020, 9 - 17 Uhr, 
Heiligkreuztal, Tagungshaus Kloster 
  
Deutsche Gebärdensprache (DGS) für Anfänger 
Mit Timm Braitsch 
Ab Do 13.02.2020, jeweils 18 - 19.30 Uhr 
Ravensburg, VHS-Gebäude 
  
One Billion Rising - Aufstehen gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen 
One Billion Rising ist eine internationale Aktion für das Ende von 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen. Jede dritte Frau auf der 
Welt wird Opfer von körperlicher, sexueller, psychischer oder 
struktureller Gewalt. Das sind eine Milliarde Frauen! Mit dem 
Tanz-Flashmob zeigen Frauen und Männer ihre Solidarität mit 
allen Betroffenen weltweit. 
Die zentrale Veranstaltung zu One Billion Rising findet in Ravens-
burg auf dem Marienplatz statt. Zum offiziellen Song der Kam-
pagne: Break the chain - Sprengt die Ketten - sind Frauen und 
Männer eingeladen aufzustehen und zu tanzen. 
One Billion Rising wird gefördert durch das Bundesprogramm 
„Demokratie leben“. 
  
Flashmob Tanztraining 
01.02. und 08.02.2020, 11 Uhr 
Tanzcenter Geiger, Pfannenstiel 21 
Rahmenprogramm 
Mo 03.02.2020, 19 Uhr 
Vortrag: Sicherheit für Frauen im öffentlichen Raum 
KHK Florian Suckel, Polizei Ravensburg 
Tanzcenter Geiger, Pfannenstiel 21 
Täglich 06.02. - 12.02.2020, 18 Uhr 
  
Film: Embrace - Du bist schön (FSK 12) 
Einführung am 06.02.2020 
Kinozentrum Frauentor, Gartenstraße 8 
Fr 14.02.2020, 13.30 - 17 Uhr 
  
Poetry-Slam Workshop für Frauen 
Leitung: Pauline Füg, Autorin, Bühnenpoetin 
Kornhaussaal, Marienplatz 12 
Teilnahmebeitrag: € 5 / Anmeldung: www.keb-rv.de 
18 Uhr Begegnung mit Imbiss im Kornhaussaal 
So 16.02.2020 
Selbstbehauptung für Frauen und Mädchen 
9 - 12 Uhr: Frauen ab 18 Jahre 
14 - 17 Uhr: Mädchen 12 bis 17 Jahre 
Leitung: Bianka Neußer, Trainerin und Traumaberaterin 
Teilnahmebeitrag Frauen: € 5 / Anmeldung: www.vhs-rv.de 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg 
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-mail: info@keb-rv.de; 
www.keb-rv.de 
  

Katholisches Landvolk 
Miteinander wachsen 
Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle Inte-
ressierten herzlich zum Familienwochenende ein. 
Von Donnerstag, 27. Februar bis Sonntag, 1. März 
2020 lädt der VKL alle interessierten Familien, Groß-

eltern und Alleinerziehenden mit Kindern herzlich ein zum Fami-
lienwochenende im Kloster Heiligkreuztal. Im Mittelpunkt steht 
das Thema „Miteinander wachsen“. Es geht dabei um die Kunst, 
sich individuell weiterzuentwickeln und sich gleichzeitig gegen-
seitig mitzunehmen. Das Wochenende bietet die Möglichkeit, alt-
bekannte Muster zu erkennen, Neues auszuprobieren oder sich 
einfach in einer Gemeinschaft Gleichgesinnter auszutauschen 
und geborgen zu fühlen. Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich 
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mit eigenen Bedürfnissen und Verhaltensweisen auseinanderzu-
setzen und sich in der Gemeinschaft zu erleben und zu reflektie-
ren. Heiligkreuztal bietet aber auch Raum für einen Kurzurlaub in 
einer inspirierenden Umgebung. 
Um einen guten Austausch zu fördern, besteht die Möglichkeit 
der Kinderbetreuung während der Gesprächsrunden. Ein selbst 
gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Pro-
gramm ab. 
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 160 Euro, für Kinder 60 Euro. Das dritte 
und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 31. Januar an bei der Geschäfts-
stelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 
70597 Stuttgart, Tel.: 0711-4580 oder per Mail unter vkl@land-
volk.de 
Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägiges 
Seminar zum Thema „Hofübergabe - Hofauflösung“. Es findet 
am Freitag, 7.  und Samstag, 8. Februar 2020  jeweils von 9:30 
Uhr - 17:00 Uhr  im Gasthaus Ochsen in Kißlegg  statt. Mit-
tagspause von 12 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf 
was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung geach-
tet werden muss. 
Seminargebühr: € 25,- für Nicht-Mitglieder, € 20,- für Landvolkmit-
glieder 
Anmeldung bis 3. Februar 2020 bitte bei: Herrn Heinz Gerster, 
Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749. 
  

Zentrum Liebfrauenhöhe 
swochenende in der Fastenzeit vom 28. Februar 

Zu einem Besinnungswochenende in der Fastenzeit lädt das 
Zentrum Liebfrauenhöhe vom 28. Februar – 1. März 

ein. Beginn ist um 18 Uhr mit einem gemeinsamen Abendessen. 
Die Tage sind eine Chance, innezuhalten, Zeit für sich und Zeit 
für die Begegnung mit Gott zu investieren sowie den Weg des 
Glaubens bewusster zu gehen. Ein Vortrag, heilige Messe, 
gestaltete Gebetszeiten, ein Pilgerweg mit Impulsen, „Eine 
Stunde vor dem Herrn“, Möglichkeit zum Empfang des 
Bußsakramentes und Zeit zur persönlichen Besinnung sind 
Angebote dieses Wochenendes. 

„Tut dies zu meinem Gedächtnis“ - Mitfeier der Kar- und 
Ostertage vom 9. - 12. April

as Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe bieten die Möglichkeit, 
und Ostertage vom 9. - 12. April auf der Liebfrauenhöhe 

mitzufeiern. In diesem Jahr steht die Tagung unter dem Thema 
dies zu meinem Gedächtnis“. Die Teilnehmer sind 

eingeladen, dem Geheimnis dieser besonderen Tage 
nachzuspüren. Im Mittelpunkt steht die eindrucksreiche Kar- und 

Impulse, verschiedene Gebetszeiten und Zeiten der 
Stille helfen, das Leiden und die Auferstehung des Herrn bewusst 
mitzufeiern. Referent Pfarrer Dr. Hans-Michael Schneider 
erschließt in seinen Vorträgen die Bedeutung des jeweiligen 
Tages. Die Teilnahme beinhaltet zwei Tage Stillschweigen.  

Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe,  
Tel. 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe  
Besinnungswochenende in der Fastenzeit vom 28. 
Februar - 1. März 
Zu einem Besinnungswochenende in der Fastenzeit 
lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 28. 

Februar - 1. März ein. Beginn ist um 18 Uhr mit einem gemein-
samen Abendessen. Die Tage sind eine Chance, innezuhalten, 
Zeit für sich und Zeit für die Begegnung mit Gott zu investieren 
sowie den Weg des Glaubens bewusster zu gehen. Ein Vortrag, 
heilige Messe, gestaltete Gebetszeiten, ein Pilgerweg mit Impul-
sen, „Eine Stunde vor dem Herrn“, Möglichkeit zum Empfang 
des Bußsakramentes und Zeit zur persönlichen Besinnung sind 
Angebote dieses Wochenendes. 
„Tut dies zu meinem Gedächtnis“ - Mitfeier der Kar- und 
Ostertage vom 9. - 12. April 
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe bieten die Möglichkeit, 
die Kar- und Ostertage vom 9. - 12. April  auf der Liebfrauenhöhe 
mitzufeiern. In diesem Jahr steht die Tagung unter dem Thema 
„Tut dies zu meinem Gedächtnis“. Die Teilnehmer sind einge-
laden, dem Geheimnis dieser besonderen Tage nachzuspüren. 
Im Mittelpunkt steht die eindrucksreiche Kar- und Osterliturgie. 
Impulse, verschiedene Gebetszeiten und Zeiten der Stille helfen, 
das Leiden und die Auferstehung des Herrn bewusst mitzufei-
ern. Referent Pfarrer Dr. Hans-Michael Schneider erschließt in 
seinen Vorträgen die Bedeutung des jeweiligen Tages. Die Teil-
nahme beinhaltet zwei Tage Stillschweigen. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, 
Tel. 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 
  

Kirchengemeinderat

Franziska Huber ist neue Leiterin der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe Bodnegg! 
Martin Kühn übernimmt die Rechnungsbearbeitungsaufga-
ben des Martinus-Treffs. 
Infos aus der letzten Sitzung des Kirchengemeinderats 
Seit dem  01. Januar 2020 nimmt Franziska Huber aus Bod-
negg-Hargarten die Leitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe 

vor Ort wahr. Kinga Preg hatte diese Funktion in Bodnegg zwei 
Jahre lang erfolgreich ausgeübt, sah sich jedoch aus persönli-
chen Gründen gezwungen, ihr Amt zum Jahresende abzugeben. 
Im Namen der Herren Pfarrer Stork und Pfarrer Briemle besuch-
ten Roswitha Boneberg-Behling und Werner Senser Kinga Preg, 
dankten ihr im Namen der Kirche und des Kirchengemeinderats in 
besonderem Maße für ihre fruchtbare Arbeit in den letzten beiden 
Jahren, die durch umfangreiche organisatorische Änderungen mit 
hohem persönlichen Einsatz verbunden waren.  Sie überreichten 
ihr Blumen und einen Geschenkgutschein.  Frau Preg konnte an 
der Sitzung des Kirchengemeinderats am 14. Januar leider nicht 
teilnehmen, zu der die Kernteams der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe und des Martinus-Treffs eingeladen worden waren. 
Der Kirchengemeinderat bedauerte, neben Frau Preg auch Monika 
Junker aus ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit für den Martinus-Treff ver-
abschieden zu müssen. Seit dessen Einrichtung im Juli 2016 führte 
sie die Rechnungsbearbeitung durch. Bis Juli 2018 war sie außerdem 
über drei Jahre als Rechnerin für die Nachbarschaftshilfe eingesetzt. 
Frau Boneberg-Behling und das Gremium des Kirchengemeinde-
rats bedankten sich ebenfalls mit Blumen und einem Geschenk-
gutschein bei Monika  Junker für ihr großes Engagement in den 
letzten Jahren.  
In solchen Schlüsselpositionen ist ein nahtloser Übergang der 
Arbeiten von entscheidender Bedeutung und speziell  im ehren-
amtlichen Bereich großes Glück. 
So ist die Freude des Trägers Kirche und in der Gemeinde Bod-
negg groß darüber, dass sich Franziska Huber (vielen gut bekannt) 
bereit erklärt hat, die Nachfolge von Kinga Preg unmittelbar zu 
übernehmen.  Schon allein aus ihrem Beruf der Hauswirtschafts-
meisterin bringt Frau Huber gute Voraussetzungen für diese Auf-
gabe mit.  Sie ist 33 Jahre alt, verheiratet und  hat drei Kinder. 
Auf die  neuen Herausforderungen freut sie sich. 
Ebenso prädestiniert für seine neue ehrenamtliche Tätigkeit ist 
Martin Kühn aus Bodnegg, der die Rechnungs-Tätigkeiten  von 
Monika Junker für den Martinus-Treff übernommen hat. Als Selb-
ständiger im sozialen Bereich weiß er, was zu tun ist, wenn es 
um Abrechnungen geht.  Auch er wird im Namen von Herrn Pfar-
rer Briemle von Frau Boneberg-Behling, Herrn Senser und vom 
gesamten Kirchengemeinderatsgremium  gleichermaßen herz-
lich willkommen geheißen. 

v. l.: Die gewählte Vorsitzende 
des Kirchengemeinderats 
Roswitha Boneberg-Behling, 
daneben die neue Leiterin 
der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe Bodnegg, Fran-
ziska Huber.

v. l.: Die gewählte Vorsitzende des Kirchengemeinderats Roswi-
tha Boneberg-Behling, die Leiterin des Martinus-Treffs Luise Lipp, 
bisherige Rechnerin des Martinus-Treffs Monika Junker und ihr 
Nachfolger Martin Kühn aus Bodnegg 
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Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Freitag, 24. Januar 
07.45 Uhr Schülergottesdienst in Bodnegg,  
 Pfarrer Bürkle 
10.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat 
 im Evangelischen Gemeindehaus Vogt. 
Sonntag, 26. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias 
Es werden kommen vom Osten und vom Westen, vom Norden 
und vom Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes. 
 Luk 13,29 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  
 Pfarrer i. R. Hergert 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler mit Abendmahl, Pfarrer i.R. Hergert 
19.00 Uhr Abendoase  miteinander beten, singen, meditieren 

und Schweigen in der ev. Kirche Atzenweiler. 
Montag, 27. Januar 
10.00 Uhr Krabbelgruppe für gemischte Altersgruppe 
 im Evangelischen Gemeindehaus Vogt. 
Dienstag, 28. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 1. Lebensjahr 
 im Evangelischen Gemeindehaus Vogt. 
20.00 Uhr Ökumenischer Bibelabend im kath. Gemeindehaus in 

Waldburg, Thema: Vergesst nicht...Ich bin Dein Gott. 
Zugänge zum Deuteronomium. Pfarrer Boss. 

Mittwoch, 29. Januar 
14.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus Vogt, Pfarrer Boss 
20.00 Uhr Chorprobe ökum. Chor mit Lib Briscoe 
 im Pfarrstadel Grünkraut. 
Donnerstag, 30. Januar 
20.00 Uhr Folklore Tanzen im Evangelischen Gemeindehaus 

Vogt 
Freitag, 31. Januar 
10.00 Uhr Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat 
 im Evangelischen Gemeindehaus Vogt. 
Samstag, 1. Februar, letzter Sonntag nach Epiphanias 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.  Jes 60,2 
16.00 Uhr Familien-Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 

Pfarrer Boss.  
 Anschließend Winterabend.  
 Kein Gottesdienst am Sonntag in Vogt und Atzenwei-

ler. 
 
Auflegung der Jahresrechnungen 2018 
Die Jahresrechnungen der Kirchengemeinde Atzenweiler und der 
Kirchengemeinde Vogt für das Kalenderjahr 2018 werden im Zeit-
raum 27.01. - 04.02.2020 in den jeweiligen Pfarrämtern zur öffent-
lichen Einsicht aufgelegt. (Bei Interesse bitten wir, vorab einen 
Termin in den jeweiligen Pfarrämtern zu vereinbaren.) 
 

Vesperkirche Weingarten 
Offen für alle 
Fahrt zur Vesperkirche am 5. Februar 
Wir laden Sie herzlich dazu ein. 
Starten wollen wir um 11.30 Uhr und kommen ca 14.30/15 
Uhr wieder zurück. 
Wenn Sie mitfahren wollen, melden Sie sich bitte bei Hel-
mut Mielke aus Vogt, Tel.-Nr 07529 / 912002, dann wird alles 
genauer besprochen. Egal aus welcher unserer Gemeinde 
Sie kommen. 
Essen kostet 1,50€ 

 
Lesekonzert am 27. Januar 
um 19 Uhr 
Schwörsaal im Waaghaus, 
Marienplatz, Ravensburg 
Am 27. Januar 2020 jährt sich 

die Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz durch die Rote 
Armee zum 75. Mal. 
Ganz herzlich laden wir Sie aus diesem Anlass zu einem Lese-
konzert ein, das wir in Kooperation mit dem Kulturamt der Stadt 
Ravensburg veranstalten. 
„Vernehmlich wird, was nicht vergeblich ist“. 
Jüdisches Erleben und Gedenken im Spiegel von Aphoris-
tik und Musik 
Lesekonzert mit dem israelischen Dichter Elazar Benyoetz und 
Kolja Lessing (Violine) 
Der Eintritt ist frei. 

Anmeldung bis 14. März 2020 
Familien-Freizeit auf dem Georgenhof 26.-28. Juni 2020 
Lassen Sie uns gemeinsam ein herrliches Wochenende ver-
bringen: Groß und Klein zusammen. Wir möchten gemeinsam 
spielen, singen, Sport machen, 
kreativ sein und Raum für unsere 
Anliegen und auch für den Glau-
ben haben. 

An diesem Wochenende wird 
bestimmt niemandem langwei-
lig. Ideal, um neue Freundschaf-
ten zu schließen, bestehende zu 

vertiefen, oder einfach nur mit net-
ten Menschen drei schöne Tage  
zu verbringen. 

Für ALLE offen! 
Weitere Informa-
tionen entneh-

men Sie bitte dem Flyer, der in den Kirchen 
ausliegt. 
Anmeldung über das Pfarramt. 
www.miteinanderkirche.de

Familien-Freizeit 
auf dem 
Georgenhof 

26.
Juni 
2020

 
 
Lassen Sie uns 
gemeinsam ein 
herrliches Wochenende 
verbringen: Groß und 
Klein zusammen. Wir 
möchten gemeinsam 
spielen, singen, Sport 
machen, kreativ sein 
und Raum für unsere 
Anliegen und auch für den 
Glauben haben. 
An diesem Wochenende wird bestimmt niemandem langweilig.  
Ideal, um neue Freundschaften zu schließen, bestehende zu 

vertiefen, oder einfach 
nur mit netten 
Menschen drei 
schöne Tage zu 
verbringen.  

Für ALLE offen! 
 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer, der in 
den Kirchen ausliegt. 
Anmeldung über das Pfarramt. 
 
www.miteinanderkirche.de 
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Für ALLE offen! 
 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer, der in 
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Anmeldung über das Pfarramt. 
 
www.miteinanderkirche.de  
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Lassen Sie uns 
gemeinsam ein 
herrliches Wochenende 
verbringen: Groß und 
Klein zusammen. Wir 
möchten gemeinsam 
spielen, singen, Sport 
machen, kreativ sein 
und Raum für unsere 
Anliegen und auch für den 
Glauben haben. 
An diesem Wochenende wird bestimmt niemandem langweilig.  
Ideal, um neue Freundschaften zu schließen, bestehende zu 

vertiefen, oder einfach 
nur mit netten 
Menschen drei 
schöne Tage zu 
verbringen.  

 

Für ALLE offen! 
 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer, der in 
den Kirchen ausliegt. 
Anmeldung über das Pfarramt. 
 
www.miteinanderkirche.de  

 
Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 
Uhr 
email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Jörg Boss Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
email persönlich joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, email persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

Ökumenische Bibelabende 
Sonntag, 26. Januar 
19.00 Uhr Abendoase, miteinander beten, singen, meditieren 

und schweigen in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler. 

Dienstag, 28. Januar 
20.00 Uhr 2. Ökumenischer Bibelabend im kath. Gemeindehaus 

Waldburg, Pfarrer Boss
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 Ökumenische Bibelabende               
 dienstags im Katholischen Gemeindehaus Waldburg | 20 Uhr 

 
Vergesst 
nicht ... 
 
Zugänge  
zum Deuteronomium 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt  &  die  
Katholischen Kirchengemeinden Waldburg, Hannober und Vogt 
www.miteinanderkirche.de 

Einladung zum
ökumenischen 
Friedensgebet 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum monat-
lichen Friedensgebet ein: 
am Montag, den 03. Februar 2020,  
um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bit-
ten um Kraft für ein friedliches Miteinander. 
Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: 
Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 
 
Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum monatlichen Friedensgebet 
ein: 

am Montag, den 03. Februar 2020, 

um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

 
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bitten um Kraft für ein 
friedliches Miteinander. 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 
 
Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum monatlichen Friedensgebet 
ein: 

am Montag, den 03. Februar 2020, 

um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

 
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bitten um Kraft für ein 
friedliches Miteinander. 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

Vereinsnachrichten

CDU Bodnegg
Termin-Vorankündigung 
Der CDU-Gemeindeverband Bodnegg führt am 
Freitag, den 7. Februar 2020 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Nussbaumer 
seine diesjährige Mitgliederversammlung durch. Da wir in diesem 
Jahr als offizielle Punkte nur den Vorstands- und Kassenbericht 
haben, können wir uns viel Zeit für den Bericht unseres Bundes-
tagsabgeordneten Axel Müller über die wichtigen parlamentari-
schen Ereignisse in Berlin nehmen. 
  

Chancen durch Lernen 
in Uganda e. V.

„Im vergangenen November habe ich von 
Christine Tumuhirwe berichtet, deren Mutter 
gestorben ist und deren bettlägeriger Vater 
die Familie nicht zusammenhalten kann. Seit 
2011 versorgen wir das Mädchen mit dem für 
eine gute Bildung notwendigen Schulgeld. 
Verbunden war der Bericht mit der Frage, ob 
es Bodnegger gäbe, die bereit wären die Mit-
tel zur Verfügung zu stellen, die für eine Auf-

nahme in unser Kinderhaus (SMILE´s home) gebraucht würden. 
Dort würde sie von einer erfahrenen Uganderin betreut und natür-
lich auch Kost und Logis erhalten. Ihr Schulweg könnte so unge-
stört weiter verlaufen. 
Die Frage ist beantwortet: Chancen durch Lernen in Uganda e.V. 
hat genug Unterstützung erfahren, um Christine dauerhaft auf-
nehmen zu können.  Dafür danke ich den Spendern von Her-
zen. Seit Mitte Dezember 2019 wohnt Christine in unserem Haus. 
Sie ist eine gute Schülerin, und wir hoffen weiterhin auf eine Ent-
wicklung, die ihr eine gute Zukunft ermöglicht. 
Eine aktuelle Nachricht: Vom 2. - 6. Januar hat unser Partnerverein 
SMILE zusammen mit anderen Initiativen ein „camp“ für Kinder 
zwischen 7 und 19 Jahren in unserem Haus angeboten. Dort wur-
den vielfältige Themen behandelt, die nicht in der Schule unter-
richtet werden, von Gesundheitserziehung über Landwirtschaft 
bis zum Umgang mit Geld. Trotz der Gebühren, die u bezahlen 
waren kamen etwa 300 Kinder. Die Rückmeldung von den Eltern 
war so überzeugend gut, dass im Januar 2021 wieder zu solch 
einem Bildungsangebot eingeladen werden wird. Ein regierungs-
naher Gast war so beeindruckt, dass er das Fernsehen einlud und 
eine Sendung zustande kam. 
Zum Schluss ein  Hinweis: Wer Lust und Zeit hat, unser Projekt 
vor Ort in Augenschein zu nehmen, ist herzlich eingeladen, allein 
oder zusammen mit mir nach Uganda zu reisen. Wer Interesse 
hat erhält gerne genauere Informationen. 
Wolfgang Luckscheiter“ 

Narrenzunft Bodnegg

Viele Ehrungen beim Ehrengastempfang anlässlich des 
Freundschaftstreffens des Alemannischen Narrenrings 
Am 11.01.20 fand anlässlich des Freundschaftstreffens ein Ehren-
gastempfang mit ca. 40 geladenen Gästen im Dorfgemeinschafts-
haus in Bodnegg statt. 
Eine Abordnung der Musikapelle Bodnegg eröffnete dieses Ereig-
nis mit Fasnetsmusik 
Nach einer Begrüßungsrede durch die Zunftmeisterin Sylvia Uber 
übergab sie das Wort an den Narrenmeister des Alemannischen 
Narrenrings (ANR) Markus Stark, Bürgermeister Christof Frick 
und Oberzunftmeister des ANR Region Allgäu Jürgen Hanser. 
Die Gründungsmitglieder Franz Fischer, Georg und Margot Neu-
schwender waren auch geladen. 
Ebenso Ehrenzunftmeister Magnus Pfleghar. 
Margot Neuschwender wurde an diesem Abend für ihre noch 
immer aktive Mitgliedschaft nach 40 Jahren zum Ehrennarr 
ernannt. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends waren Auszeichnungen des 
Alemannischen Narrenrings für besondere Dienste rund um die 
Narrenzunft, die von der NZ Bodnegg beantragt wurden: 
Schatzmeister Karl Butscher erhielt den Hästrägerorden. 
Federfuchser Melanie Uber und Vize-Zunftmeister Klaus Schreib-
müller erhielten den Hästrägerorden mit Silberkranz und Ehren-
nadel, dies ist die nächsthöhere Auszeichnung. 
Zunftmeisterin Sylvia Uber wurde mit dem Goldschliff des Ale-
mannischen Narrenrings ausgezeichnet. 
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Diese hohe Auszeichnung erhielt sie für 18 Jahre Zunftmeister-
tätigkeit in Bodnegg, für bereits zusätzlich 11 Jahre als stellv. 
Oberzunftmeisterin des ANR Region Allgäu und 7 Jahre Aus-
schussmitglied des Ordenskapitel im ANR. 
Sichtlich gerührt erhielt sie den Orden, eine Anstecknadel und 
eine Urkunde dazu. 
Nach einem leckeren Essen für alle, gab es weitere Grußworte 
und eine tolle Brauchtumsaufführung des Maskenabstaubens, 
wozu die „Butzlumpa“ aufspielten. 
Eine weitere Vorführung „wie entsteht die Brotfresser-Maske“ mit 
Anfertigen eines Gipsabdruckes, wurde das Programm abge-
rundet. 
Zunftmeisterin Sylvia Uber bedankte sich im Anschluss bei all 
ihren Zunfträten und Helfern an diesem Abend mit einer Süßig-
keit und den Worten „mit euch steht und fällt die Zunft - ohne 
euch geht es nicht“. 
Sie selbst bekam vom Vize-Zunftmeister Klaus Schreibmüller 
einen Blumenstrauß für ihre Ehrenamtstätigkeit überreicht. 
Als gelungener Programmabschluss kam dann noch mit einem 
Ständchen begleitet die Geburtstagstorte „40 Jahre NZ Bod-
negg“. 
Gefeiert wurde natürlich noch einige Stunden und der Abend 
klang noch gemütlich aus. 
Vielen Dank mit einem „Brot her - d`Burnegger sind do“ 

Eröffnung Musikkapelle Bodnegg

v.l. Sylvia Uber, Christof Frick, Klaus Schreibmüller

vordere Reihe v.l. Jürgen Hanser (ANR)
Die neuen Ordensträger: Melanie Uber, Karl Butscher, Syl-
via Uber, Klaus Schreibmüller und Markus Stark (ANR) 
hintere Reihe v.l. Jürgen Fiedler, Anita Kauschinger, Josef Gom-
meringer (alle 3 ANR)

Häsausstellung vom Ursprung bis heute
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TSV Bodnegg

 Cowboy             Prinzessin  
 

      Hüpfen    Tarzan              Hallenturnschuhe     Spaß  
d 
                        

                              Sporthalle                        Ende 17 Uhr  

 

                                    Tanzen                                                   Musik                                                                Superman   

 

    Konfetti                Saitenwurst         01. Februar 2020  Zauberer  
                                                                                                       Gummibärchen 
 

                Schmetterling                       
Kuchen     Pirat                 Catwoman   Getränke   Indianer 

 
                    Kinderschminken                             Kaffee                                                     Hexe  
 
                                      Kinder unterliegen während der Veranstaltung der Aufsicht der Eltern.  

 

  Bonbons   Beginn 14 Uhr r  

Verkleidung   

  

  

Spiderman   

www.tsv-bodnegg.de 

Abteilung Tischtennis
Abmeldung der ersten Herrenmannschaft! 
Das „Drama“ hat ein Ende. In der Vorrunde war das Team meis-
tens auf drei Ersatzspieler angewiesen, nur in einem Spiel waren 
vier Stammspieler anwesend. 
Letzter Auslöser zum Rückzug vom Spielbetrieb war dann die 
Tatsache, dass mit Berthold Sorg und Jörg Hafen nur zwei Spie-
ler bei den Vereinsmeisterschaften antraten. Die restlichen Vier 
zeigen offenbar wenig Interesse daran, weiter im Team Tisch-
tennis zu spielen. 
Besser läuft es dagegen bei der Bodnegger Jugend, die mit nun 
drei Mannschaften in die Rückrunde startet. Bei den Vereinsmeis-
terschaften am vergangenen Samstag setzte sich in einem span-
nenden Endspiel Nikolai Heine gegen Jonas Rieger durch. 
Noch dramatischer verlief das Spiel um Platz Drei, in dem Elias 
Rieger schließlich hauchdünn im Fünften Satz gegen Jan-Lasse 
Koch gewann. Im Endspiel bei den Herren standen sich mit Ber-
thold Sorg und Janik Frick der älteste und der jüngste Spieler 
gegenüber. Auch dieses Spiel ging in den fünften Satz, in dem 
Janik sein Talent zeigte und mit 6:2 in Führung ging. Doch der 
ältere Berthold konnte Punkt um Punkt aufholen und das Spiel 
noch drehen. Das Bodnegger Urgestein darf sich nun wohl ver-
dient Vereinsmeister nennen, da er im Halbfinale mit Jörg Hafen 
den Turnierfavoriten ausgeschaltet hatte. Dieser konnte aber im 
Spiel um Platz Drei den „Schaden“ begrenzen und gegen Andreas 
Hainick sicher gewinnen. 
Erstes Rückrundenspiel: 
Samstag 25. Januar 10:00 Uhr: 
SVW Weingarten IV - TSV Jungen II 
Außerdem findet am Sonntag noch die Jugendkreislangliste in 
Amtzell statt, an der alle gemeldeten Bodnegger Nachwuchs-
spieler teilnehmen können. 
Abfahrt an der Bodnegger Sporthalle ist um 8:30 Uhr. 

Was sonst noch interessiert

Rudelsingen  
Samstag, 25. Januar, 20 Uhr im Pfarrstadel Grünkraut 
Bei unserem ersten Rudelsingen stehen in Grünkraut zwei 
Live-Musiker (Gregor Panasiuk und Thomas Lorenz) auf der Bühne 
neben einer großen Leinwand. Darauf werden die Texte projiziert, 
die dann alle mitsingen. Um die 25 Lieder vom Volkslied über Pop 
zum Rock-Song. Alles dabei. 
Angst vor falschen Tönen? Ziemlich unbegründet, weil es bei so 
vielen Stimmen nicht wirklich hörbar ist, ob sich jemand in der 
Tonart vergreift. Und wenn: Der Spaß bleibt der gleiche. Singen 
macht glücklich - und genau das wollen wir am Rudelsing-Abend 
mit Ihnen erleben. 
Vorverkauf: 11,00 Euro (erm. 9,00 Euro) - Abendkasse: 12,00 
Euro (erm. 10,00 Euro) 

Gemeinde Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht Betreuungskräfte für die Ferienbe-
treuung 2020 von Schülern der Klassen 1 - 6 und Schulanfän-
gern (Erstklässler) in der Zeit vom: 
31.08.-04.09.2020 (Sommerferien) 
07.-11.09.2020 (Sommerferien) 
Beginn der Betreuung täglich 7:30 Uhr, Ende der Betreuung täg-
lich 13:00 Uhr 
Sie haben Interesse? 
Dann bitten wir Sie, sich in den nächsten Tagen bei der Gemeinde 
Vogt, Frau Aßfalg, Hauptamt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt zu mel-
den. 
Sie erreichen Frau Aßfalg auch unter der Rufnummer 07529/209-
31 oder per e-mail: assfalg@gemeinde-vogt.de. 
  
Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Waldburg sucht für den Kindergarten „Vogelnest“ 
zum nächst möglichen Zeitpunkt 
einen Erzieher (m/w/d)  bzw. eine pädagogische Fachkraft. 
Die Stellen haben einen Beschäftigungsumfang von 100 % und 
sind grundsätzlich teilbar. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-SuE). 
Wir suchen für diese Stellen einen engagierten Erzieher (m/w/d) 
bzw. eine pädagogische Fachkraft mit Erfahrung, Einfühlungsver-
mögen und Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit Kindern 
sowie Zuverlässigkeit, Teamgeist und Durchsetzungsvermögen. 
Wenn Sie an einer abwechslungsreichen und vielseitigen Tätig-
keit mit Kindern interessiert sind und gerne engagiert und ver-
antwortungsbewusst arbeiten möchten, senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf 
usw.) bis spätestens 10. Februar 2020 an die Gemeindever-
waltung Waldburg, Haupt- und Personalamt, Hauptstraße 
20, 88289 Waldburg. 
Für weitere Informationen bzw. bei Fragen können Sie sich gerne 
an uns wenden. Ansprechpartner ist Hauptamtsleiter Udo Heizen-
reder, Tel. 07529/9717-22 oder e-mail: Udo.Heizenreder@Gemein-
de-Waldburg.de. Weitere Informationen zur Gemeinde Waldburg 
finden Sie auch im Internet unter www.gemeinde-waldburg.de 
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Kinderkleiderbasar Obereisenbach/Krumbach 
Verkaufsnummern-Vergabe am Freitag 24.01.2020 ab  
07:00 Uhr 
Am Samstag 29.02.2020 findet von  13:30 Uhr bis 15:30 Uhr wie-
der der Frühjahr/Sommerbasar in der Mehrzweckhalle in Oberei-
senbach statt. 
Wer etwas verkaufen möchte, bekommt Infos und Verkaufsnum-
mer am Freitag; 24.01.2020 ab 07:00 Uhr ausschließlich über die 
Homepage (www.kleiderbasar-obereisenbach.de ) 
 
Fasnet in Neukirch - do isch was los!  
Am Sa. 25.01.2020 um 16 Uhr wird traditionell der Narrenbaum 
gestellt, sodass es dann ab 19 Uhr mit dem XXL Hexenball, dem 
wohl größten Fasnetsball in der Region, richtig losgehen kann. 
Zwei DJ’s, Lumpenkapellen, Tanzaufführungen und mehr  sorgen 
für Unterhaltung pur, in der neuen Narrenhalle und im beheizten 
Partyzelt ist für jeden was dabei. Stargast an beiden Tagen ist 
Micha von der Rampe „Der Mann mit der blauen Tuba“. Nähe-
res gibt es auf www.holagi.de, wo es auch die Möglichkeit gibt 
sich eine Eintrittskarte zu reservieren. 
Am So. 26.01.2020 beginnt um 13.30 Uhr  der große  Narren-
sprung mit über 3000 Mitwirkenden. Für ihr leibliches Wohl gibt 
es entlang des Umzugweges ein vielfältiges Angebot und auch 
in der Narrenhalle und im Zelt ist mächtig was geboten. Die neue 
Mehrzweckhalle bietet auch ruhige Ecken, wo bei Kaffee und 
Kuchen einem gemütlichen Hock nix im Wege steht. 
ACHTUNG: Umzugsweg <Tettnangerstraße-Stachus-Schul-
straße-Halle/Zelt> 
Zum Vormerken, am Fr. 31.01.2020 gibt es für alle Jugendlichen 
zwischen 12 und 16 Jahren die Gelegenheit zum abfeiern. Von 
18 -22 Uhr steigt im Feuerwehrhaus der legendäre Jugendball!! 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Narren des NV HO-LA-GI Neukirch e.V. 

MIT IHRER HILFE RETTET 
ÄRZTE OHNE GRENZEN LEBEN.

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

 Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX

WIE DAS DER KLEINEN ALLERE FREDERICA AUS DEM 
TSCHAD: Das Mädchen ist plötzlich schwach und nicht 
mehr ansprechbar. Sie schläft zwar unter einem Moskito-
netz. Dennoch zeigt der Schnelltest, dass sie Malaria hat. 
Die von Mücken übertragene Krankheit ist hier eine der 
häufi gsten Todesursachen bei kleinen Kindern. ärzte 
ohne grenzen behandelt die Zweijährige, bis sie wieder 
gesund ist und nach Hause kann. Wir hören nicht auf 
zu helfen. Hören Sie nicht auf zu spenden.
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Gibt’s nirgendwo  
zu kaufen.  
Deshalb danken  
wir allen Spendern.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Bodnegg



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 4

Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 50 mm
40,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 50,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
50,40 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 64,40 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
64,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 0,80 / 1,00  € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 80,00 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
80,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 1,60 / 2,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 100,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 40 mm
32,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 40,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
72,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 90,00 € exkl. MwSt.



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 4

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Neue Chancen – gleich nach der Realschule

- Berufskolleg Fremdsprachen
fundierte Qualifikation im fremdsprachlichen 
und im kaufmännischen Bereich

- Berufskolleg Sport- und Vereinsmanagement
Ziel: professionelles Vereinsmanagement     

jeweils mit Fachhochschulreife    

Infoveranstaltung am Freitag, 31.01.2020, 18:00 Uhr 
Besichtigung des Schulgebäudes ab 17:30 Uhr

Kolping-Bildungszentrum  
Gartenstraße 16   |   88212 Ravensburg
Telefon 0751 560159-20                    
Internet: ravensburg.kbw-gruppe.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Ab sofort suchen wir zur Verstärkung unseres Teams:

Koch (m/w/d) in Teilzeit (ca. 20 Std.)
Bitte vereinbaren Sie telefonisch ein Gespräch mit Frau 
Fiegle, gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen

per Post o. Email: metzgerei-fi egle@t-online.de

Zum Wochenende Donnerstag, 23.01. bis Samstag, 25.01.20

Sennerschnitzel mit Bergkäse gefüllt 100 g 1,19 €

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 0,99 €

Fleischwurst fein zum Vesper 100 g 1,09 €

1a Schinkenwurst 100 g 1,19 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,19 €

Fleischsalat 100 g 1,09 €

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHTEntdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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Wir bauen für Sie 
ein Effizienzhaus mit 
moderner Architektur 
und individueller  
Ausstattung zum 
Aktionspreis!

Die ersten drei Bau- 
herren im Baugebiet 
“Hochstätt IV“ 
erhalten ein beson- 
deres Angebot!

Weitere Infos und  
Beratung: Daniel Richter 
Tel. +49 177 885 53 32

www.schwoererhaus.de

DU HAST 
PLÄNE. WIR DIE 
PERSPEKTIVEN.

Hier bin ich daheim 
in Bodnegg.

Schwörer
Haus®

Wohlfühlwohnungen

Telefon: 0751/996 990 99 · www.betz-baupartner.de

Beratungs
zeiten:

Mi., Fr. und
So., 16 – 17 Uhr

Büro Ganterhof
str. 2, RV/E

rlen

Unverbindliche Illustration, Energieausweis in Erstellung

2, 3 und 4 Zimmer

Büro- und Praxisräume

Aufzug und Tiefgarage

Kaufpreis ab e 199.000,–
Provisionsfrei

Baustart Frühjahr 2020

Garage beim Pfarrhaus Bodnegg 
zu vermieten
In der Doppelgarage beim Pfarrhaus Bodnegg ist ab 
sofort die rechte Garage befristet bis 30. Juni 2020 zu 
einem monatlichen Mietpreis von 35,00 € zu vermieten. 
Die Garage ist vollständig abgetrennt und mit einem 
elektrischen Torantrieb ausgestattet.

Interessenten wollen sich bitte an das
Kath. Pfarramt Bodnegg
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Tel.: 07520 / 2145; Fax: 07520 / 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Kath. Kirchenpflege Bodnegg

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team:

Aushilfskräfte auf 450-€-Basis

(m/w/d) zur Entladung, Abfertigung von Paketen. 
Montag bis Freitag von 06:00 – 08:00 Uhr.

Bei Fragen dürfen Sie mich gerne telefonisch kontaktieren: 
Tel. 07520/953-210

 
General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG
Karl-Maybach-Str. 5
88239 Wangen
Tel. 07520/953-210
Manfred.Maucher
@gls-germany.com

                                 Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team: 
 

                  Aushilfskräfte auf 450€ Basis 
 

                                (m/w/d) zur Entladung, Abfertigung von Paketen  

                                Montag bis Freitag von 06:00 – 08:00Uhr 
 

                                Bei Fragen dürfen sie mich gerne telefonisch  
                                kontaktieren: Tel. 07520/953-210 

  
                             General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG 

 Karl-Maybach-Str. 5 
 88239 Wangen 
 Tel. 07520/953-210 
 Manfred.Maucher 
@gls-germany.com 

 

Plattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Industrie- und 
Kühlhausbau. Zur Verstärkung unseres Teams in Reute suchen wir ab sofort 

Sachbearbeiter (m/w/d) in Vollzeit
Ihre Tätigkeit umfasst alle kaufmännischen und organisatorischen Aufgaben in der 
Abteilung Türenbau/Service und Wartung.

Vorausgesetzt werden:
· Englisch (Grundkenntnisse)
· Technisches Verständnis
· Guter Umgang mit Microsoft Office

Gerne auch Berufseinsteiger und Wiedereinsteiger

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH · Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · bewerbung@plawi.de · www.plawi.de

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

MIETANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neu bei uns!
Mitteilungsblatt Weingarten

Ab Februar übernehmen wir die Betreuung
des Mitteilungsblattes in Weingarten.

Nutzen Sie Ihre Chance und erreichen Sie
noch mehr Haushalte mit Ihrer Anzeige.

Ab 07.02.2020
Auflage  12.000 Exemplare
Anzeigenschluss  in der Erscheinungswoche
 mittwochs 10 Uhr
Erscheinungstermin freitags

Bei Fragen hilft Ihnen
Frau Lau gerne weiter:

07154 8222-70 oder per Mail
unter anzeigen@duv-wagner.de

Wir suchen Verstärkung!

Sirgensteinstraße 4, 88267 Vogt
T  0 75 29 - 97 19 79
M praxis@dr-schuster.net
W www.dr-schuster.net

Für unsere modern ausgestattete Zahnarztpraxis in Vogt suchen 
wir eine Zahnmedizinische Fachangestellte (w/m/d) in Voll- oder 
Teilzeit für eine langfristige Zusammenarbeit und zur Verstärkung 
unseres Teams. 

Diese interessanten Features erwarten Sie in unserer Praxis: 
3-D-Röntgen (DVT), Kariesversiegelung (Icon), Früherkennung 
von Karies mit Laser (Diagnocam), Keramikrestaurationen in  
einer Sitzung (Cerec), Behandlung mit Mikroskop, innovatives 
Vorsorgekonzept und vieles mehr. Interesse? 

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Mail.

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(w/m/d) für Assistenz und/oder Prophylaxe in Voll- oder Teilzeit 

Promedica Alltagsbetreuung –
das individuelle Entlastungssystem

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Katharina Pfleghaar
Tel. 0751 - 76 96 26 04
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
ravensburg-wangen@promedicaplus.de 
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet 

trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

10% WINTERRABATT 
auf Kassetten-Markisen  
von Warema 
Schöner Schutz an sonnigen Tagen

DER PERFEKTE  
 BODEN 
für Ihr individuelles 
 Raumgefühl 

Camphill  Werkstätten Lehenhof gGmbH

L E H E N HOF
Die Camphill Werkstätten Lehenhof suchen ab sofort 

eine/n Bäckermeister/in oder 
Bäckergeselle/in (m/w/d)

Die wesentlichen Aufgabengebiete und Rahmenbedin-
gungen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.lehenhof.de/offenestellen
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Julia Reinermann
E-Mail: bewerbung-wfbm@lehenhof.de 
Telefon: 07555/801-372

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT
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DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 20.01.- 25.01.2020

Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

RINDER-GULASCH
saftig, mager,
für kräftige Gulasch
Gerichte

Aktion 100 g

Aktion 100 g

Aktion 100 g Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g
KASSLER-RÜCKEN/
-HALS
goldgelb geraucht,
roh, ohne Bein 1,19 €

PUTEN-SCHNITZEL /
-BRUST
frisch, zart und
eiweißreich

2,99 €

KALBS-RÜCKEN /
-STEAKS
zart und mager,
ohne Bein

SCHWARTENMAGEN
rot, weiß, 
Hausmacher

0,79 €

PAPRIKA-LYONER
herzhaft und lecker

0,99 €

BAUERNBRATWURST /
PFEFFERBEISSER
geraucht, herzhaft
würzig 1,19 €

PIZZA-FLEISCHKÄSE
2 Scheiben à ca.150 g
im SB-Pack

0,99 €

  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 24.01. – Sa., 25.01.
Cordon Bleu vom Schwein 100 g 1,19 H
Schweinehals 100 g –,99 H
Paprika-Gurken-Lyoner 100 g 1,09 H
Wild Kaminwurzen 100 g 1,59 H

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 27.01.- 01.02.2020

Aktion 100 g

3,99 €Aktion 100 g

RINDER-FILETS
zart gereift, der
besondere Genuss Aktion 100 g

Aktion 100 g

Aktion 100 g Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g
CORDON BLEU
vom Schwein,
pfannenfertig für 
die schnelle Küche 0,59 €

HÄHNCHEN-KEULEN
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

1,59 €

KALBS-LEBER
frisch und zart,
in Scheiben oder 
geschnetzelt

WACHOLDER-/FARMER-
SCHINKEN/
KAMINRAUCH-
SCHINKEN 1,49 €

WIENER / GEFLÜGEL-
SAITEN
knackig frisch

0,99 €

ASPIK-AUFSCHNITT
mehrfach sortiert

0,89 €

PAPRIKA-LYONER
100 g geschnitten
im SB-Pack

1,09 €

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 6 &AUSBILDUNGBERUF

Sehr geehrte Kunden,

ab März 2020 steht unser Postfach nicht mehr 
zur Verfügung. 
Wir bitten Sie daher, alle Zusendungen nur 
noch an unsere Hausadresse zu adressieren:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 70806 Korwestheim

Vielen Dank,
das Team von Druck + Verlag Wagner

Postfachkündigung


